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Informationsblatt der Stadt Auma-Weidatal mit den Ortschaften
Auma, Braunsdorf, Göhren-Döhlen, Staitz und Wiebelsdorf

Der Frühling ist die schönste Zeit
.

Der Frühling ist die schönste Zeit!

Was kann wohl schöner sein?

Da grünt und blüht es weit und breit

Im goldnen Sonnenschein.
.

Am Berghang schmilzt der letzte Schnee,

Das Bächlein rauscht zu Tal,

Es grünt die Saat, es blinkt der See

Im Frühlingssonnenstrahl.
.

Die Lerchen singen überall,

Die Amsel schlägt im Wald!

Nun kommt die liebe Nachtigall

Und auch der Kuckuck bald.
.

Nun jauchzet alles weit und breit,

Da stimmen froh wir ein:

Der Frühling ist die schönste Zeit!

Was kann wohl schöner sein?
.

Annette von Droste-Hülshoff

(1797-1848)Ziegenberg runter zur Brücke

Foto: Katrin Hoffmann
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Stadt Auma-Weidatal 
 

Postanschrift: Marktberg 9 
      07955 Auma-Weidatal 
 

Telefon:    036626/646-0 
 

Fax:     036626/646-46 
 

Internet:   www.rathaus-auma.de 
 

E-Mail:    info@auma-weidatal.de 
 

Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal 
 

Herr D. Rüdiger 
 

Tel.-Nr.:    036626/646-10 
 

E-Mail:    ruediger@auma-weidatal.de 
 

Sprechzeiten:  nach Vereinbarung 
 
 

 

 
 
 

Sprechzeiten aller Sachgebiete: 
 

Dienstag   09:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Donnerstag  09:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr 
 
Zusätzliche Öffnungszeiten im Pass- und Meldewesen: 
 

Freitag:   09:00 - 11:00 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: 
 

Dienstag   14:00 - 16:00 Uhr 
 

Donnerstag  16:00 - 18:00 Uhr 
 

 
 

 

Sachgebiete 
 

Haupt- u. Ordnungsverwaltung 
 

Sachgebietsleiterin 
 

Frau K. Hessel   646-18  E-Mail: hessel@auma-weidatal.de 
 

Hauptverwaltung 
 

Frau G. Heise   646-13  E-Mail: heise@auma-weidatal.de 
 

Einwohnermeldeamt; Kultur, Soziales, Kinder und Jugend, Sport 
 

Frau I. Neudeck  646-17  E-Mail: buergerbuero@auma-weidatal.de 
       646-19  E-Mail: neudeck@auma-weidatal.de 
 

Fundbüro; Öffentliche Sicherheit und Ordnung; Märkte 
 

Frau E. Lorber   646-20  E-Mail: lorber@auma-weidatal.de 
 

Standesamt 
 

Frau K. Hessel   646-21  E-Mail: standesamt@auma-weidatal.de 
 

Archiv 
 

Frau S. Eisenschmidt 646-16  E-Mail: eisenschmidt@auma-weidatal.de 
 

Kämmerei 
 

Sachgebietsleiterin 
 

Frau S. Grünler   646-22  E-Mail: gruenler@auma-weidatal.de 
 

Kasse, Steuern 
 

Frau K. Florian   646-25  E-Mail: florian@auma-weidatal.de 
 

Bauverwaltung 
 

Sachgebietsleiter 
 

Herr A. Schwarz  646-26  E-Mail: schwarz@auma-weidatal.de 
 

Bau-/Objektverwaltung, Friedhof 
 

Frau I. Enders   646-29  E-Mail: enders@auma-weidatal.de 
 

Bau-/Objektverwaltung, Stadtentwicklung 
 

       646-28   
 

Technik, Bauhof, Straßenbeleuchtung 
 

Herr L. Prager   646-27  E-Mail: prager@auma-weidatal.de 
 

 
 

Ortschaftsbürgermeister 
 

Ortschaft Auma 

Frau Anke Hempel 

Telefon: 036626/64614 

Mobil: 0172 /6040466 (privat) 

E-Mail: hempel_anke@web.de 

Sprechzeiten im Rathaus Auma, 

Zimmer-Nr. 31:  

Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr 

und nach Vereinbarung 
 

Ortschaft Braunsdorf 

Frau Simona Woköck 

Telefon: 0162/9805423 (privat) 

E-Mail: simona.woköck@web.de 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

Montag 18:00 - 19:00 Uhr (jeweils 

in der 1. und 3. Woche im Monat) 
 

Ortschaft Göhren-Döhlen 

Herr Hartmut Rocktäschel 

Telefon: 036622/79428 (privat) 

Mobil: 0173/5705403 (privat) 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

nach Vereinbarung 
 

Ortschaft Staitz 

Herr Michael Gaudes 

Telefon: 036622/51477 

Mobil: 0151/20768774 (privat) 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

nach Vereinbarung 
 

Ortschaft Wiebelsdorf 

Herr Peter Hubrich 

Telefon: 0176/86301436 

E-Mail: peter.hubrich87@web.de 

Sprechzeiten: nach Vereinbarung 

 
 

 

Die nächste Ausgabe des 
 

Auma-Weidatal Boten 
 

erscheint am Mittwoch, dem 1. April 2026. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle 

Beiträge ist am Mittwoch, 18.03.2026 
im Rathaus der Stadt Auma-Weidatal, Fr. Heise. 
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Der Auma-Weidatal Bote erscheint monatlich, in der Regel mittwochs 
in der ersten Woche. Er liegt kostenlos in vielen Geschäften in Auma-
Weidatal aus, außerdem im Rathaus und in der Stadtbibliothek. Dar-
über hinaus ist er über die Internetseite der Stadt www.rathaus-auma.de 

abrufbar. Er kann gegen Übernahme der Portokosten bestellt werden. 
 

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal, 
Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal 
 

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: 
die jeweiligen Vereine und die Kirchen 
 

Herstellung und Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Schwolow Bürosysteme & Druckerei, Triebes, Geraer Straße 1, 
07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
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Informationen 
aus dem Rathaus 

 

 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

Der März kommt in diesem Jahr mit nassen Stiefeln vom Feld, 
mit Wind in den Taschen und einem ersten, vorsichtigen Lä-
cheln der Sonne über den Dächern. Im alten Römisches Reich 
begann mit ihm einst das neue Jahr. Nicht zufällig: Wenn die 
Felder wieder begehbar wurden, begann das Arbeiten, das 
Säen, das Planen. Der März war Aufbruch und Verantwortung 
zugleich. Auch für uns ist er ein Monat, in dem Projekte neu 
gedacht, Wege geprüft und Vorhaben angestoßen werden. 
 

Der Frühlingsanfang am 20. März - dieses Jahr exakt um 
15:54Uhr! - markiert nicht nur astronomisch eine Zäsur: Ab 
dem Zeitpunkt der sogenannten Tag-und-Nacht-Gleiche (Äqui-
noktium), werden die Tage spürbar länger, das Leben verlagert 
sich wieder nach draußen, erste Märkte und gemeinschaftliche 
Arbeiten bringen Menschen zusammen. Mancherorts lebt noch 
die alte Tradition des „Sommertagszuges“ oder des „Stabaus“, 
bei dem Kinder den Winter austreiben. 
 

Unser Markttag findet weiterhin bis Ende März einmal monat-
lich statt. Ab April dürfen wir uns auf einen 14-tägigen Rhyth-
mus freuen. 
 

Ein zentrales Thema im März wird der Beginn des zweiten 
Bauabschnitts in der Wöhlsdorfer Straße, bei dem die 
Trinkwasserleitung erneuert wird. Diese Maßnahme ist ein 
wichtiger Schritt zur nachhaltigen Sicherung unserer Infrastruk-
tur. Zugleich bringt sie leider erhebliche Verkehrsbehinderun-
gen mit sich. Für Ihre Geduld und Ihr Verständnis danke ich 
Ihnen ausdrücklich. Solche Eingriffe fordern uns im Alltag, 
doch sie sind Investitionen in die Zukunft unserer Stadt. 
 

Eine wichtige Neuerung betrifft die WBG Wohnungsbauge-
sellschaft Vogtland mbH. Die Geschäftsräume befinden sich 
nun in der Greizer Straße 84, 07937 Zeulenroda. Für die Mie-
terinnen und Mieter werden dort Sprechzeiten für Bürgerfragen 
vor Ort angeboten. Ansprechpartnerin ist Frau Claudia Spreer. 
Bitte nutzen Sie dieses Angebot bei Anliegen rund um Ihr Miet-
verhältnis. 
 

Ein besonderes Highlight im Februar waren die Fa-
schingsveranstaltungen, insbesondere in Wöhlsdorf. Die 
Karnevalsfeiern waren hervorragend organisiert und außeror-
dentlich gut besucht. Mein herzlicher Dank gilt allen Karneva-
listinnen und Karnevalisten, die mit Engagement, Kreativität 
und viel Herzblut diese fröhlichen Stunden ermöglicht haben! 
 

Im Einwohnermeldeamt kam es vom 16. bis 27. Februar auf-
grund von Renovierungsarbeiten zu einer vorübergehenden 
Schließung. Ich danke allen Bürgerinnen und Bürgern für ihr 
Verständnis während dieser Zeit. 
 

Erfreuliche Nachrichten gibt es aus dem Kindergarten 
Wöhlsdorf: Dort dürfen wir eine neue Erzieherin begrüßen. Ich 
wünsche ihr einen guten Start und viel Freude bei der wichti-
gen Aufgabe, unsere jüngsten Bürgerinnen und Bürger auf ih-
rem Weg zu begleiten. 
 

Abschließend möchte ich darauf hinweisen, dass wir weiterhin 
Verstärkung im Bauamt sowie in der Stadtkasse suchen. Bitte 
beachten Sie hierzu die aktuellen Stellenausschreibungen auf 
unserer Homepage. Wenn Sie Teil unseres engagierten 
Teams werden möchten oder jemanden kennen, der Interesse 
haben könnte, freuen wir uns über entsprechende Bewerbun-
gen. 
 

Lassen Sie uns gemeinsam mit Zuversicht in die kommenden 
Frühlingswochen gehen. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Ihr Bürgermeister 
Dirk Rüdiger 
 
 

 
 

Öffnungszeiten/Sprechzeiten 
 

Schiedsstelle 
 

Herr M. Donner 
 0152/06761470 / E-Mail: schiedsstelle@auma-weidatal.de 
 

Herr M. Bernhardt 
 0157/71429143 / E-Mail: schiedsstelle@auma-weidatal.de 
 

Kontaktbereichsbeamter 
 

Altes Rathaus in Auma, Markt 1,  036626-20066 
 

Sprechzeiten in der Außenstelle Auma-Weidatal: 
Dienstag: 15:00 - 18:00 Uhr; Donnerstag: nach Absprache 
 

Hauptsitz Polizeiinspektion Greiz 
Brunnengasse 10, 07973 Greiz,  03661-6210 - Notruf: 110 
 

Ad hoc Immobilien GmbH 
 

Bei Fragen und Problemen, die die Angelegenheiten der ge-
sellschaftseigenen und verwalteten Grundstücke in Auma be-
treffen, wenden Sie sich bitte direkt an das Büro in Jena, Ro-
land-Ducke-Weg 1. 
 Telefon:   0151 24016442 
 Mail.    Claudia.spreer@adhoc-immobilien.de 
 Ansprechpartner: Frau Spreer 
 

DIE LINKE-Landtagsabgeordneter Andreas Schubert 
 

Wahlkreisbüro Greiz, Carolinenstr. 14, 07973 Greiz 
 03661-456154 oder 03661-456178 
 

Öffnungszeiten: 
jeden ersten Montag im Monat von 14:00 - 17:00 Uhr 
 

 

Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro 
der Stadt Auma-Weidatal 

 

Öffnungszeiten: 
 

Montag:   geschlossen 
 

Dienstag  9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Mittwoch:  geschlossen 
 

Donnerstag:  9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
 

Freitag:   9:00 - 11:00 Uhr 
 

Kontakt: 
 

E-Mail:  buergerbuero@auma-weidatal.de 
 

Telefon:  036626/646-17 oder -19 / Fax: 036626/646-46 
 

 

Bundesfreiwilligendienst 

bei der Stadt Auma-Weidatal 
 

Umweltbereich - Kindergarten - Archiv/Bibliothek 
 

Bei Interesse können Sie sich bewerben unter: 
 

Tel: 036626/6460, Fax: 036626/64646 oder 
E-mail: info@auma-weidatal.de 

 

oder schriftlich: Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal 

 

Öffentliche Bekanntmachung 

des Gewässerunterhaltungsverbandes 

„Weiße Elster/Weida“ 
 

Verbandsschau 2026 gemäß § 7 der Verbandssatzung geben 
wir hiermit den Termin für unsere diesjährige Verbandsschau 
im Schaubezirk 2 bekannt: 
 

Gemeinde Wiebelsdorf am 17.03.2026, 
in der Zeit von 09:30 Uhr bis ca. 11:00 Uhr 

 

Schaubereich: Auma in OL Wiebelsdorf 
 

Start: Wiebelsdorf Sportplatz/Kindergarten, 07955 Auma-
Weidatal / OT Wiebelsdorf 
 

Ziel: Tränksmühle / Wöhlsdorf 44, 07955 Auma-Weidatal 
 

Die Verbandsschau ist öffentlich. Die Schaubeauftragten, die 
Aufsichtsbehörde und sonstige Beteiligte, insbesondere tech-
nische und landwirtschaftliche Fachbehörden, werden zur Ver-
bandsschau eingeladen. 
 

gez. Kanera, Geschäftsführer 
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Mitteilung der Haupt- 

und Ordnungsverwaltung 
 

Folgendes Amtsblatt der Stadt Auma-Weidatal ist erschienen: 
 

Amtsblatt Nr.2 am 13.02.2026 
 

1. Öffentliche Bekanntmachung des Gewässerunterhaltungs-
verbandes „Weiße Elster/Weida“ 

 

2. Öffentliche Bekanntmachung Hinweise zum Antrag „Wider-
spruch gegen Datenübermittlung (Übermittlungssperre) 
nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)“Widerspruch gegen 
Datenübermittlung nach dem Bundesmeldegesetz 

 

3. Öffentliche Bekanntmachung des Beschlusses des Ort-
schaftsrates der Ortschaft Auma vom 12.01.2026 

 

4. Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse des Stadtrates 
der Stadt Auma-Weidatal vom 28.01.2026 

 

5. Öffentliche Bekanntmachung des Beschlusses des Ort-
schaftsrates der Ortschaft Braunsdorf vom 30.01.2026 

 

6. 6. Öffentliche Bekanntmachung des Beschlusses des Ort-
schaftsrates der Ortschaft Göhren-Döhlen vom 11.02.2026 

 

7. Öffentliche Bekanntmachung Flächennutzungsplan Stadt 
Auma-Weidatal, Auma, 2. Änderung mit dem Änderungsbe-
reich Gewerbegebiet „Wöhlsdorfer Straße“ Gemeinsame 
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses und der Of-
fenlage des Entwurfs gem. § 3 Abs. 2 BauGB Anlage Flä-
chennutzungsplan 

 

8. Öffentliche Bekanntmachung Stadt Auma-Weidatal Bebau-
ungsplan Gewerbegebiet „Wöhlsdorfer Straße“ Gemeinsa-
me Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses und der 
Offenlage des Entwurfs gem. § 3 Abs.BauG Anlage Bebau-
ungsplan Gewerbegebiet „Wöhlsdorfer Straße“ 

 

9. Stellenausschreibung Sachbearbeiter/in in der Bauverwal-
tung (m/w/d) 

 

Das Amtsblatt erscheint bei Bedarf und liegt im Rathaus der 
Stadt Auma-Weidatal, Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal im 
Eingangsbereich kostenlos zur Abholung bereit. 
 

Im Bedarfsfall können kostenlose Einzelexemplare gegen 
Übernahme der Portokosten unter der vorgenannten Adresse 
bestellt werden. 
 

Das Amtsblatt kann auch unter www.rathaus-auma.de herun-
tergeladen werden. 
 
 

Das Rathaus informiert 
 

Frühjahrsputz in Auma-Weidatal 
am 28.03. bis 29.03.2026 

 

(gemäß § 5 Abs. 5 der Straßenreinigungssatzung 
der Stadt Auma-Weidatal vom 21.01.2013, 

veröffentlicht im Amtsblatt Nr. 2/2013) 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger! 
 

am Wochenende vom 28.03. bis 29.03.2026 wollen wir in allen 
Ortschaften unserer Stadt den alljährlichen Frühjahrsputz 
durchführen. 
 

Ziel dieser Maßnah-
me ist es, das opti-
sche Erscheinungs-
bild unserer Stadt 
durch Säuberung der 
Straßen, Wege, Plätz 
und Bürgersteige zu 
verbessern. 
 

Das anfallende 
Kehrgut kann gut 
sichtbar vor den Grundstücken abgelagert werden und wird 
von den Bauhofmitarbeitern am 30.03.2026 entsorgt. 
 

Lieber Mitbürgerinnen und Mitbürger, nutzen Sie die Gelegen-
heit, machen Sie mit und setzen Sie ein Zeichen für eine sau-
bere Stadt und deren Ortschaften. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
gez. Dirk Rüdiger 
Bürgermeister 

Verkauf von Hack- 

schnitzel im Bauhof 
 

Die Stadt Auma-Weidatal bietet 
Hackschnitzel zum Verkauf an. 
Der Preis beträgt 20,- EUR / m² 
Bei Interesse können Sie sich 
telefonisch mit der Bauverwaltung 
im Rathaus unter 036626/64629 
in Verbindung setzen. 
 
 

 

Veranstaltungskalender 2026 
 

Die Stadt Auma-Weidatal beabsichtigt auch für 2026 einen 

Veranstaltungskalender über alle öffentlichen Sport- und 

Kulturveranstaltungen in der Stadt Auma-Weidatal zu er-

stellen und auf unserer Internetseite und dem Auma-

Weidatal-Bote zu veröffentlichen. 
 

Ortsansässige Vereine und Verbände, die möchten, dass 

ihre in der Stadt Auma-Weidatal stattfindenden öffentlichen 

Veranstaltungen im Kalender aufgenommen werden, kön-

nen diese Veranstaltungen unter Angabe von Datum, Uhr-

zeit, Veranstaltungsart und -ort bei der Stadtverwaltung 

Auma-Weidatal, Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal, per 

Post, per E-Mail (info@auma-weidatal.de), per Fax +49 

36626 64646 melden. 
 

 
 

 

3-Zimmer-Wohnung ab April zu vermieten: 
 

Wöhlsdorf 45: 1. OG rechts 
73,95m² Wohnfläche; bestehend aus 3 Zimmer, Küche, 
Flur, Bad mit Wanne und WC, Zentralheizung  
Grundmiete 320,00 €/ Monat zzgl. Nebenkostenvorauszah-
lung 
Garage/Stellplatz vorhanden 
 

Weitere Auskünfte erhalten Sie in der Stadtverwaltung Au-
ma-Weidatal, Zimmer 21, Marktberg 9 in 07955 Auma-
Weidatal oder telefonisch unter 036626-64625. 
 

 
 

Die Kämmerei informiert 
 

 

Zahlungstermine 
 

Bitte denken Sie in diesem Jahr an folgende Fälligkeitster-
mine: 
 

Laut Grundsteuer- 
bescheid     1. Rate Grund- und Gewerbesteuer 
15.05.2026     2. Rate Grund- und Gewerbesteuer 
30.06.2026     Pacht 
01.07.2026     Grundsteuer - Jahreszahler 
01.07.2026     Hundesteuer 
15.08.2026     3. Rate Grund- und Gewerbesteuer 
15.11.2026     4. Rate Grund- und Gewerbesteuer 
30.11.2026     Pacht 
 

Um Mahnungen zu vermeiden, empfehlen wir Ihnen die 
Teilnahme am SEPA-Lastschrift-Verfahren. Formulare er-
halten Sie in der Kämmerei oder unter www.rathaus-
auma.de. Stellen Sie bitte sicher, dass Ihr Bankkonto zum 
Abbuchungstermin ausreichend gedeckt ist. 
 

Selbstzahler überweisen bitte fristgerecht an unsere Bank-

verbindung: IBAN: DE23 8305 0000 0014 1209 33 
    BIC: HELADEF1GER 
 

Wir weisen darauf hin, dass die Bescheide für Grund-, Ge-
werbe- und Hundesteuer Dauerbescheide sind, die jeweils 
so lange gelten bis eine grundlegende Änderung erfolgt 
(z.B. Eigentümerwechsel, neuer Hebesatz oder Anpassung 
des Steuermessbetrages). 
 

Ihre Kämmerei 
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Information aus dem Fundbüro 
 

(10.02.2026) 
 

Folgende Fundsachen sind in der Stadt Auma-Weidatal, 
Marktberg 9, Fundbüro abgegeben worden: 
 

● Schlüssel mit rotem Schlüsselband 
 

● 1 Schlüssel mit blauen Schlüsselband 
 

● 1 x Labubu 
 

● 1x Handschuhe grau/ schwarz 
 

● 1x Schlüsselbund schwarz mit drei Schlüsseln 
 

Die Gegenstände können mit vorheriger Terminvereinbarung 
(Tel: 036626 646-0) in der Stadt Auma-Weidatal, Marktberg 9, 
07955 Auma-Weidatal, abgeholt werden. 
 

Aus vorangegangenen Jahren warten noch folgende 
Fundsachen auf ihren Besitzer: 
 

● Verschiedene Schlüssel/-bunde 
 

Vermisst wird 
● 1x einzelner Motorradschlüssel Ducati 
 

Sollten Sie die oben genannten Gegenstände vermissen oder 
gefunden haben, so melden Sie sich bitte beim o. g. Fundbüro 
zu den bekannten Öffnungszeiten. 

 

 
 

[ Kind ] 
 

Kleiner Mensch, der seine Eltern 
völlig verrückt macht. 

Vor allem vor 
 

Glück! 
 

Geburten im Jahr 2025 innerhalb 
der Landgemeinde Auma-Weidatal 

 

In der Landgemeinde Auma-Weidatal wurden im Jahr 2025 ins-
gesamt 12 Kinder geboren, davon 8 Jungen und 4 Mädchen. 
 

Die Liste aller Vornamen: 
 

Jungen      Mädchen 
Livio       Lexi 
Aurelius      Lene 
Eddy       Leah 
Ludwig      Lana Sophie 
Jannis 
Otoya Methusalem 
Maxim Joel 
Paul 
 
 

Aufruf an alle Ehejubilare 
 

Der Bürgermeister möchte gern allen Ehejubilaren, die in der 
Stadt Auma-Weidatal ihren Wohnsitz haben, aus Anlass des 
 

 50. (Goldene Hochzeit), 
 60. (Diamantene Hochzeit), 
 65. (Eiserne Hochzeit), 
 70. (Gnadenhochzeit), 
 75. (Kronjuwelenhochzeit) und 
 80. (Messinghochzeit) 
 

Hochzeitstages gratulieren. 
 

Die Eheschließungsdaten sind im Melderegister nicht immer 
vollständig oder mit falschem Datum (mit Ort und Datum) 
gespeichert und auch auf andere Weise nicht zu erhalten. 
 

Ehepaare, die in den Jahren 1946, 1951, 1956, 1961, 1966 
und 1976 geheiratet haben, werden deshalb gebeten, sich 
beim Einwohnermeldeamt der Stadt Auma-Weidatal, Markt-
berg 9, 07955 Auma-Weidatal zu melden (036626 64617), um 
nicht bei entsprechenden Gratulationen vergessen zu werden. 
 

Bei der Meldung ist der Tag der Eheschließung urkundlich 

(Eheurkunde) nachzuweisen. 

 

Wir gratulieren 
 

Der Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal 

gratuliert den Altersjubilaren recht herzlich 

zum Geburtstag und wünscht noch viele 

schöne Jahre, Glück und Gesundheit. 
 

Auch all denen, die ein Hochzeitsjubiläum feiern, wünscht 

er viel Glück und noch viele gemeinsame Jahre in bester 

Gesundheit. 
 

 

Informationen 

aus dem Pass- und Meldewesen 
 

Hinweise zum Antrag „Widerspruch gegen Datenübermittlung 
(Übermittlungssperre) nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)“ 
 

1. Datenübermittlungen an das Bundesamt für Wehrverwal-
tung 

 Damit das Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr über den freiwilligen Wehrdienst informieren 
kann, übermitteln die Meldebehörden jeweils zum 31. März 
eines jeden Jahres Angaben zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden 
(Familienname, Vorname und gegenwärtige Anschrift). 

 Falls Sie keine Informationen durch das Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr wünschen, können 
sie der Datenweitergabe widersprechen. Eine Begründung 
ist nicht erforderlich. 

 

2. Auskünfte über Alters- und Ehejubiläen  
 Parteien, Wählergruppen, Mitgliedern parlamentarischer Ver-

tretungskörperschaften und Bewerbern für diese sowie Pres-
se und Rundfunk darf eine Melderegisterauskunft über Al-
ters- und Ehejubiläen von Einwohnern erteilt werden.  

 Die Auskunft darf nur die dazu erforderlichen Daten (Famili-
ennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift) sowie Tag und 
Art des Jubiläums umfassen. Diese Auskunft darf nur erteilt 
werden, wenn Sie nicht widersprochen haben.  

 Einer Begründung bedarf es nicht. 
 

3. Auskünfte an Adressbuchverlage 
 Das Bundesmeldegesetz erlaubt eine Auskunft an Adress-

buchverlage über Vor- und Familiennamen, Doktorgrad und 
Anschrift von Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet 
haben. Dieser Auskunftserteilung können Sie widersprechen; 
eine Begründung ist nicht erforderlich. 

 

4. Übermittlungssperre an öffentlich-rechtliche Religions-
gesellschaften 

 Das Meldegesetz sieht vor, dass den Kirchen neben den Da-
ten ihrer Mitglieder auch einige Grunddaten von Familienan-
gehörigen der Mitglieder, die nicht derselben oder keiner öf-
fentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören, über-
mittelt werden dürfen. Der betroffene Familienangehörige - 
nicht das Kirchenmitglied selbst - kann die Einrichtung einer 
Übermittlungssperre verlangen. Eine Begründung ist nicht 
erforderlich. Diese Übermittlungssperre gilt nicht, soweit Da-
ten für Zwecke des Steuererhebungsrechts der jeweiligen öf-
fentlich-rechtlichen Religionsgesellschaften übermittelt wer-
den. 

 

5. Auskünfte an Parteien, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen 

 Im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen und mit Ab-
stimmungen dürfen Parteien, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen in den sechs der Stimmabga-
be vorangehenden Monaten Auskunft über Namen, An-
schrift, Doktorgrad von Gruppen von Wahlberechtigten erteilt 
werden, für deren Zusammensetzung das Lebensalter der 
Betroffenen bestimmend ist. Die Geburtstage der Wahlbe-
rechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Der Empfän-
ger hat die Daten spätestens einen Monat nach der Wahl 
oder Abstimmung zu löschen. Diese Auskunft darf nur erteilt 
werden, wenn Sie nicht widersprochen haben. Einer Be-
gründung bedarf es nicht. 



Widerspruch gegen Datenübermittlung nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)  

 
 
 

Antragsteller:  

Familienname:  

Vorname(n):  

Geburtsname:  

Geburtsdatum:  

Anschrift:  

 

 

 Widerspruch gegen Datenübermittlung (Übermittlungssperre) 

 
1 

  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt für Wehrpflicht 
(Soweit Sie die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben, können Sie der Datenübermittlung  gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG in Verbindung mit (iVm) § 58 c 
Abs. 1 Satz 1 Soldatengesetz widersprechen.) 

 

 

 
2 

  
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an 
Mandatsträger, Presse oder Rundfunk 
(Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG iVm § 50 Abs. 2 BMG widersprechen.) 

 

 

  
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Ehejubiläen an Mandatsträger, 
Presse oder Rundfunk 
(Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG iVm § 50 Abs. 2 BMG widersprechen.) 

 

 

  
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Altersjubiläen an Mandatsträger, 
Presse oder Rundfunk 
(Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG iVm § 50 Abs. 2 BMG widersprechen.) 

 

 

 
3 

  

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage 
(Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG iVm § 50 Abs. 3 BMG widersprechen.) 

 

 

 
4 

  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-rechtliche 
Religionsgesellschaft, der nicht die meldepflichtige Person angehört, sondern Familienangehörige 
der meldepflichtigen Person angehören 
(Sie können der Datenübermittlung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BMG iVm § 42 Abs. 2 BMG 
widersprechen.) 

 

 

 
5 

  
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und 
Abstimmungen 
(Sie können der Datenübermittlung  gemäß § 50 Abs. 1 BMG widersprechen.) 

 

 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

      

     Auma-Weidatal, den …………………………… 
 
 

  

 

 

(Unterschrift des Antragstellers)  (Unterschrift des Ehegatten bzw. weiteren Sorgeberechtigten) 
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Bevölkerungsentwicklung in der Landgemeinde Auma-Weidatal 2025 
 

Stand: 09.02.2026 
 

Ortschaften 
Einwohner 

Anfangsbestand  
Geburten Sterbefälle Zuzüge Wegzüge 

 

Einwohner 
Endbestand 

 

Auma 1.967 7 -36 82 -66 1.954 

Braunsdorf 160 1 -1 6 -5 161 

Döhlen 45 0 0 2 -2 45 

Göhren 71 2 0 1 0 74 

Gütterlitz 165 0 -3 5 -10 157 

Krölpa 80 0 -1 0 0 79 

Muntscha 117 2 -1 6 -6 118 

Pfersdorf 59 0 0 2 0 61 

Staitz 251 1 -6 10 -15 241 

Tischendorf 76 0 -2 0 -3 71 

Untendorf 35 0 0 0 -3 32 

Wenigenauma 119 0 0 6 -5 120 

Wiebelsdorf 57 0 0 3 -5 55 

Wöhlsdorf 114 1 -2 9 -12 110 

Zickra 39 0 -2 1 0 38 

Summe: 3.355 14 -54 133 -132 3.316 

 
 
 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
 

Die Stadt Auma-Weidatal schreibt die Stelle als 
 

Sachbearbeiter/in in der Bauverwaltung (m/w/d) 
(mit 39 Wochenarbeitsstunden), 

 

zu besetzen zum nächstmöglichen Zeitpunkt, aus. 
 

Arbeitsaufgaben sind: 
- Städtebauliche Planung und Stadtgestaltung, insbesondere 

Mitwirkung bei Festlegungen von Planungszielen und Vertre-
tung dieser in Planfeststellungsverfahren und der Regional-
planung 

 

- Belange des Denkmalschutzes und der Denkmalpflege 
 

- Bedarfsermittlung und Vergabe von Ingenieurdienstleistun-
gen 

 

- Fördermittelmanagement, Beantragung von Fördermitteln, 
Mittelabrufe, Verwendungsnachweise und Sachberichte 

 

- Aktualisierung von Flächennutzungs- und Landschaftsplänen 
 

- Hoch- und Tiefbau, Gebäudeunterhaltung, Straßenbau, Un-
terhaltung und Verwaltung von Verkehrsflächen (einschließ-
lich Straßenbeleuchtung, Verkehrszeichen und Brücken) 

 

- Mitwirkung bei der Vergabe von Lieferungen und Leistungen 
zur Ausführung von Bauvorhaben 

 

- Beratung von Bürgern, Bauherren und Bauinteressenten in 
allen Bereichen der Bauverwaltung 

 

Eine endgültige Abgrenzung des Aufgabengebiets bleibt vor-
behalten, eine Übertragung weiterer Aufgabengebiete nach der 
Einarbeitung ist nicht ausgeschlossen. 
 

Voraussetzungen: 
- Erfolgreich abgeschlossenes (Fach-) Hochschulstudium in 

der Fachrichtung Architektur oder Bauwesen oder vergleich-
barer Studiengang oder abgeschlossene Ausbildung als Ver-
waltungsfachwirt (m/w/d) bzw. den Fortbildungslehrgang II 

 

- Alternativ eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem 
Handwerksberuf des Bau- oder Baunebengewerbes, vor-
zugsweise als Meister, mindestens jedoch mit mehrjähriger 
Berufserfahrung  

 

- Kenntnisse in den einschlägigen Rechts- und Verwaltungs-
vorschriften, insbesondere des Bau- und Planungsrechts, des 

Vergabe- und Vertragsrechts (HOAI, VgV, VOB) und des 
Haushaltsrechts sind wünschenswert 

 

- Hohes Maß an Selbständigkeit, Einsatzbereitschaft, Belast-
barkeit, Verantwortungsbewusstsein (insbesondere bei der 
sparsamen und wirtschaftlichen Verwendung der Haushalts-
mittel, Kommunikationsfähigkeit, Diskretion und Loyalität, ein 
souveränes Auftreten auch in Stresssituationen, Entschei-
dungsfähigkeit 

 

- Durchsetzungsvermögen, Verhandlungssicherheit und -
geschick, Einfühlungsvermögen, sowie Bereitschaft zur fle-
xiblen Arbeitszeitgestaltung, Bürgerfreundliches Auftreten 

 

- Sicherer Umgang mit Bürotechnik, PC, Internet und MS-
Office, Erfahrungen im Umgang mit Liegenschaftsprogram-
men 

 

- Führerschein der Klasse B sowie Bereitschaft zur Benutzung 
des eigenen Pkw´s für dienstliche Zwecke gegen Kostener-
stattung 

 

Allgemeine Hinweise: 
Die durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 39 
Stunden pro Woche.  
 

Bewerbungen schwerbehinderter Menschen sind bei gleicher 
Eignung und Befähigung erwünscht. 
 

Die Vergütung erfolgt leistungsgerecht nach den Bestimmun-
gen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD). Zu-
sätzlich werden eine jährliche leistungsorientierte Sonderzah-
lung und eine Jahressonderzahlung gewährt. Außerdem gibt 
es eine attraktive betriebliche Zusatzversorgung sowie die 
Möglichkeit der Zahlung vermögenswirksamer Leistungen. 
 

Bewerbungsschluss: 
Bewerbungsschluss ist der 20.03.2026 
 

Kontakt: 
Bewerbungen sind schriftlich mit aussagefähigen Bewerbungs-
unterlagen (wie z.B. Lebenslauf, Zeugniskopien, Ausbildungs-
nachweis, lückenlosem Tätigkeitsnachweis) zu richten an: 
 

Stadt Auma-Weidatal, Bürgermeister Dirk Rüdiger Markt-
berg 9, 07955 Auma-Weidatal (Tel. 036626-6460, E-Mail: 
info@auma-weidatal.de). 
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Aus Kostengründen werden die Bewerbungsunterlagen nicht 
oder nur bei Übersendung eines ausreichend frankierten 
Rückumschlages zurückgesandt.  
 

Mit Zusendung der Bewerbung erklärt sich der Bewerber/in 
gleichzeitig einverstanden, dass die erforderlichen Daten im 
Rahmen des Bewerbungsverfahrens vorübergehend gespei-
chert werden. 
 

Eine persönliche Vorstellung erfolgt nur nach Aufforderung. 
 

gez. 
 

Dirk Rüdiger 
Bürgermeister 
 
 

Aus der Stadtbibliothek 
 

Liebe Leserinnen und Leser! 
 

Der März ist ein Monat des Übergangs. Wäh-
rend der Winter langsam Abschied nimmt, 
kündigt sich der Frühling mit ersten Knospen, 
längeren Tagen und milderen Temperaturen 
an. Der erste März ist der meteorologische Frühlingsanfang 
und das kalendarische Ereignis des Frühlingsanfangs ist der 
20. oder 21. März - die sogenannte Tag-und-Nacht-Gleiche. 
Auch die Fastenzeit hat Mitte Februar begonnen, was dem 
letzten Vollmond des Winters am 03.03.2026 seinen Namen 
gibt - Fastenmond. Welcher auch bei nordamerikanischen In-
dianervölkern den Namen Wurmmond (die Regenwürmer 
kommen bei wärmeren Temperaturen wieder an die Oberflä-
che), Krähenmond (Krähen und andere Vögel kehren zurück) 
oder Zuckermond (Zeit der Zuckerahorne beginnt und Sirup 
wird hergestellt) trägt. 
 

In alten Bräuchen spiegelte sich diese Zeit als Phase der Vor-
bereitung wider - auf das Erwachen der Natur, auf neue Arbeit, 
auf inneres und äußeres Wachstum. Rituale, Überlieferungen 
und Volksweisheiten begleiteten den Wandel der Jahreszeiten 
und halfen, den Rhythmus von Natur und Mensch bewusst 
wahrzunehmen. 
 

Der März bringt Licht, Bewegung und neue Ideen. Es ist eine 
wunderbare Zeit, um neue Bücher zu entdecken und sich inspi-
rieren zu lassen. Kommen Sie vorbei, gönnen Sie sich eine 
Auszeit vom Alltag und begleiten Sie den Frühling mit einem 
guten Buch. Ich freue mich auf Ihren Besuch! 
 

BITTE UM BEACHTUNG: 
 

Die Bibliothek bleibt in der Zeit vom 
23.03.2026 bis 10.04.2026 geschlossen. 

 

Die Öffnungszeiten der Bibliothek sind dienstags von 14:00 - 
16:00 Uhr und donnerstags von 16:00 - 18:00 Uhr. Kurzfristige 
Schließzeiten finden Sie auf der Homepage oder im Schaukas-
ten am Alten Rathaus. 
 

Vorbestellungen der neuen Medien können gerne telefonisch 
036626/64616 oder per Mail eisenschmidt@auma-weidatal.de 
vorgenommen werden. 
 

Ich freue mich auf Ihren Besuch in der Stadtbibliothek Auma. 
 

Sandra Eisenschmidt 
 

Neue Medien im Februar 2026 
 

Bellestristik 
 

• Hertz, Anne: Flitterwochen; Sternschnuppen 
 

• Lind, Hera: Verwechseljahre 
 

• Roberts, Nora: Tanz mit dem Tod; Strömung des Lebens 
 

• Ruiz Zafón, Carlos: Der dunkle Wächter 
 

• Schier, Petra: Vier Pfoten im Sommerwind; Körbchen mit 
Meerblick - Vier Pfoten am Strand 

 

• Sparks, Nicholas: Für immer der Deine; Mit dir an meiner Sei-
te; Weit wie das Meer 

 

Historisches 
 

• Michel, Anke: Die Ärztin 
 

• Lorentz, Iny: Südsee-Saga: Die Perlenprinzessin-Rivalen, Die 
Perlenprinzessin-Kannibalen, Die Perlenprinzessin-
Missionare, Die Perlenprinzessin-Lucky Jim, Die Perlenprin-
zessin-Schwarze Tränen 

 

• Lorentz, Iny: Flammen des Himmels 

• Scarrow, Simon: Die Legion; Feuer und Schwert 
 

• Schacht, Andrea: Myntha-Reihe: Die Fährmannstochter, Die 
silberne Nadel, Das Gold der Raben, Mord im Badehaus, Das 
Erbe der Kräuterfrau  

 

• Schweikert, Ulrike: Hinter den Spiegeln - das Wiener Ver-
mächtnis 

 

Krimi/Thriller 
 

• Gerritsen, Tess: Dunkle Nähe; Blutzeuge 
 

• Grädler, Iris: Giftige Kirschen und andere Mordfälle (30 Kurz-
krimis von Sebastian Fitzek, Andrea Maria Schenkel, Sabine 
Ebert, Iny Lorentz,…) 

 

• McGowan, Kathleen: Das Jesus-Testament; Das Magdalena-
Evangelium 

• Nesbø, Jo: Schneemann 
 

• Redmond, Patrick: Das Wunschspiel 
 

• S. K. Tremayne: Eisige Schwestern  
 

Humor 
 

• Fitzek, Sebastian: Elternabend  
 

• Kaminer, Wladimir: Es gab keinen Sex im Sozialismus  
 

• Murata, Sayaka: Die Ladenhüterin  
 

• Haskamp, Bettina: Alles wegen Werner 
 

Biografie 
 

• Berger, Ilona: Und Marx stand still in Darwins Garten  
 

• End, Judith: Sterben kommt nicht in Frage, Mama 
 

• Follain, John: Die letzten Paten 
 

• Foenkinos, David: Charlotte  
 

• Kertész, Imre: Dossier K.; Letzte Einkehr; Galeerentagebuch 
 

• Sparks, Nicholas: Nah und fern  
 

Sachbuch - Hobby/Freizeit/Lebensführung 
 

• Chamberlain, Lucy: Kleiner Garten - große Ernte - Selbstver-
sorgung Schritt für Schritt 

 

• Gutjahr, Axel: Unsere heimischen Vögel richtig füttern 
 

• Kast, Bas: Die Liebe: Und wie sich Leidenschaft erklärt 
 

• Kaufmann, Rico: Flora von Weida und Umgebung 
 

• Kunte, Libor: Illustrierte Kakteen-Enzyklopädie 
 

Kinderbücher- Vorlesebücher / Erstleser 
• Auer, Margit: Die Schule der magischen Tiere ermittelt 3  
 

• Boehme, Julia: Tafiti und das große Feuer 
 

• Färber, Werner: Geschichten vom kleinen Maulwurf 
 

• Lenk, Fabian: Krimigeschichten zum Mitraten 
 

• Pittkunings, Bernd: Faya und Welo im Land der Lutkis  
 

• Reichenstetter, Fried: So lebt der kleine Biber  
 

• Salembier, Catherine: Julia und ihre Freunde  
 

Kinderbücher ab 8 Jahre 
 

• Arold, Marliese: SOKO Ponyhof Band 1,2,3 
 

• Blanck, Ulf: Die drei ??? Kids - Das gefährlichste Buch der 
Welt 

 

• Brezina, Thomas: Ein Fall für dich und das Tiger-Team 
 

• Heuck, Sigrid: Lauf, Rasputin, lauf! 
 

• Loon, Paul van: Das Geheimnis von Lehrer Frosch 
 

Jugendbücher 
 

• Bullen, Alexandra: Drei Wunder; Drei Wunder zum Glück 
 

• Hoßfeld, Dagmar: Conni, Phillip und ein Kuss im Schnee 
 

• Maggie, Stiefvater: Lamento; Ballade; Ruht das Licht 
 

• Murphy, Julie: Dumplin' 
 

• Thal, Lilli: Die Puppenspieler von Flore 
 

• Uschmann, Oliver: Log out! 
 

Fantasy 
 

• Heitz, Markus: Judas 1: Kinder des Judas; Judas 3: Judas-
töchter Pakt der Dunkelheit 

 

• Hohlbein, Wolfgang: Irondead - Der achte Tag; Der Magier - 
Der Erbe der Nacht 

 

• Novik, Naomi: Drachenbrut, Drachenprinz, Drachenzorn, 
Drachenglanz, Drachenwacht, Drachenflamme, Drachengold, 
Drachenfeind, Drachensieg 
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Spieleabend für Jung und Alt 
 

19.03.2026 um18:00 Uhr 
Spieleabend für Jung und Alt - 

gemeinsam spielen, lachen, gewinnen... 
 

Der ist Eintritt frei, für Speisen und Getränke ist gesorgt. 
Wir freuen uns auf regen Zuspruch, Anmeldung erwünscht. 

Veranstalter: Fraktion Pro Auma-Weidatal 
 

 
 
 

Müllentsorgung 2026 Auma-Weidatal 
 

Bio 
 

Auma-Weidatal 
10.03./ 17.03./ 24.03./ 31.03.2026 
 

Hausmüll 
 

Pfersdorf (Dienstag ungerade Woche) 
10.03.2026 
 

Wiebelsdorf, Wöhlsdorf (Dienstag ungerade Woche) 
10.03./ 24.03.2026 
 

Döhlen, Göhren, Staitz (Dienstag gerade Woche) 
17.03./31.03.2026 
 

Wenigenauma (Mittwoch ungerade Woche) 
11.03./ 25.03.2026 
 

Untendorf, Tischendorf (Freitag ungerade Woche) 
27.03.2026 
 

Zickra (Freitag ungerade Woche) 
13.03.2026  
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Krölpa, 
Muntscha, Braunsdorf (Freitag ungerade Woche) 
13.03./ 27.03.2026 
 

LVP 
 

Zickra (Dienstag ungerade Woche) 
24.03.2026 
 

Wenigenauma (Mittwoch gerade Woche) 
18.03.2026 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Untendorf, 
Braunsdorf mit Tischendorf (Donnerstag gerade Woche) 
19.03.2026 
 

Döhlen, Göhren, Krölpa, Muntscha, Pfersdorf, Wiebelsdorf, 
Wöhlsdorf, Staitz (Freitag gerade Woche) 
20.03.2026 
 

Papier 
 

Wenigenauma (Mittwoch gerade Woche) 
01.04./29.04.2026 
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Untendorf, 
Braunsdorf mit Tischendorf (Donnerstag gerade Woche) 
02.04./ 30.04.2026 
 

Zickra (Donnerstag gerade Woche) 
19.03.2026 
 

Döhlen, Göhren, Krölpa, Muntscha, Pfersdorf, Wiebelsdorf, 
Wöhlsdorf, Staitz (Freitag ungerade Woche) 
27.03.2026 
 

Änderungen sind vorbehalten. 

Die aktuellen Termine finden Sie auch auf der Homepage des 

Abfallwirtschaftszweckverbands Ostthüringen: www.awv-ot.de 
 

Schadstoffmobil 
 

Stadt Auma-Weidatal 
 

Dienstag, 10. März 2026 
Auma Markt, 13.30 - 15.30 Uhr 
 

Donnerstag, 21. Mai 2026 
Braunsdorf bei Bushaltestelle, 13.30 - 15.30 Uhr 
 

Mittwoch, 10. Juni 2026 
Göhren-Döhlen Anger bei Bushaltestelle Göhren, 
13.30 - 15.30 Uhr 
 

Mittwoch, 12. August 2026 
Staitz Dorfplatz, 13.30 - 15.30 Uhr 
 

Dienstag, 15. September 2026 
Auma Parkplatz gegenüber Polyplast, 13.30 - 15.30 Uhr 
 

Sperrmüll- und Schrottabfuhr 
 

Der AWV Ostthüringen bietet die sog. Abrufsammlung für 
Sperrmüll, Schrott und Elektroschrott an. Sperr-
müll/Schrott/Elektroschrott wird nur nach telefonischer Anmel-
dung zu einem festgelegten Termin abgeholt. Angemeldeter 
Sperrmüll/Schrott/Elektroschrott muss zum gebuchten Termin 
bis spätestens 6:00 Uhr bereitgestellt werden. Die Anmeldung 
erfolgt über unser Servicetelefon 0365 83321-50 Mo.-Do. von 
8:00 bis 17:00 Uhr und Fr. von 8:00 bis 15:00 Uhr. 

 

CWP Glasfasertechnik 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

im Auftrag der UGG (Unsere Grüne Glas-
faser) verlegen wir, die Firma CWP 
Glasfasertechnik, in Auma-Weidatal 
und den Ortschaften Glasfaser. Wenn 
Sie Fragen haben, können Sie uns 
gerne während der Öffnungszeiten im 
Büro besuchen kommen oder uns tele-
fonisch oder per E-Mail kontaktieren. 
 

So finden Sie uns: 
CWP Glasfasertechnik, Roßstraße 6, 07819 Triptis 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 07:00-17:00 Uhr. 
 

Projektleiter: 
Mark Janssen, Tel.: 0162/7237338 
Mail: mark.janssen@cwpglasfasertechnik.de 
 

Verantwortliche Bauleiterin Vorort: 
Amke Buß, Tel.: 0151/55884373 
Mail: amke.buss@cwpglasfasertechnik.de 
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Aus den Ortschaften 
 

 

Ortschaft Muntscha 
 

Carly Peran am Gründonnerstag in Muntscha 
 

„Carly Peran, den Namen habe ich schon gehört“ 
…dieser Satz ehrt den Musiker gewaltig. 

 

Die ihn aber genau kennen, sind begeisterte Fans und er zieht 
Jahr für Jahr immer mehr Zuhörer in 
seinen Bann. Mittlerweile kann man 
von ihm fast 100 Lieder in den 
Streaming-Portalen Amazon, Deezer 
und Spotify weltweit herunterladen. 
Was Carly besonders auszeichnet, 
sind seine Live-Auftritte. Mit selbst 
geschriebenen Texten und Melodien 
nimmt er sein familiäres Publikum mit 
auf die Reise. Seine Ausstrahlung, 
seine Stimme, seine Art Gitarre und 
auch Mundharmonika zu spielen, ist 
einmalig. Hin und wieder covert er 
auch Vorbilder wie Neil Young, um einen von den vielen Meis-
tern zu erwähnen. „Teufelstraum“, „Gitarrengewitter“, „Es geht 
immer weiter“ oder „Flieg Engel flieg“ werden stets zu hören 
sein. Lieder, die das Publikum einfach zu gerne mit singt. 
 

Am Gründonnerstag kommt er wieder ins Vereinshaus nach 
Muntscha - ab 20 Uhr wird Carly euch alle mit „Hallo Leute“ 
begrüßen! Ab 18.00 Uhr brennt der Rost. 
 
 

Staitz 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft Staitz 

 

Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagd-
genossenschaft 
 

am Sonntag, den 22.03.2026, um 09.00 Uhr 
im Gemeinderaum Staitz 

 

ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
Gemeinschaftsjagdbezirk Staitz gehören, und auf denen die 
Jagd ausgeübt werden darf, recht herzliche Einladung. 
 

Tagesordnung und zu fassende Beschlüsse 
 

1. Bericht des Jagdvorstehers 
 

2. Bericht des Kassenführers mit Bekanntgabe des Reinertra-
ges 

 

3. Bericht der Kassenprüfung 
 

4. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes und des Kassen-
führers 

 

5. Beschluss des Haushaltsplanes 2026/27 
 

6. Beschluss über die Verwendung des Reinertrags, Form und 
Zeitpunkt der Auszahlung 

 

7. Bericht des Jagdpächters 
 

8. Sonstiges 
 

Als Gast begrüßen wir unseren Jagdpächter. 
 

Anmerkung: 
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen Ehe-
gatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader Linie, 
durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte, volljährige Per-
son oder durch einen volljährigen, derselben Jagdgenossenschaft 
angehörenden, Jagdgenossen vertreten lassen. Für die Erteilung 
der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die schriftliche Form er-
forderlich. Da eine Erbengemeinschaften sich nur durch eine 
Stimme und entsprechender Fläche vertreten lassen kann, hat der 

Vertreter einer Erbengemeinschaft eine schriftliche Vollmacht aller 
Erben der Gemeinschaft vorzulegen. Für juristische Personen 
handeln ihre verfassungsmäßig berufenen Organe. 
 

Vor Beginn der Versammlung haben neue Jagdgenossen, zur 
Anlegung des Jagdkatasters und Wahrnehmung ihrer Rechte 
alle Grundbuchauszüge vorzulegen. 
 

gez. Maximilian Koepke 
Jagdvorsteher der Jagdgenossenschaft Staitz 

 

Kindergartennachrichten 
 

 

Am Aschermittwoch ist alles vorbei 
oder es fängt eben etwas Neues an. 

 

Ereignisreiche Faschingstage liegen hinter uns und es waren 
wieder die tollsten Kostüme, die wir hier im Kindergarten hat-
ten, von Elsa-Eiskönigin über Hulk, Spiderman, Feuerwehr-
männer, Bienchen und Marienkäfern, Feen, Legosteinen und 
vielen mehr. Ein bisschen Aufregung gibt es immer, wenn sich 
der Faschingsverein sich mit seinen Majestäten ankündigt. Das 
Prinzenpaar hinterlässt schon großen Eindruck und staunende 
Gesichter, ebenso wie die Vereinsmitglieder in ihren schicken 
Uniformen. Mit dem Faschingsmarsch wird eingezogen und mit 
einem kräftigen „Hund und Sau - Wöhlsdorf Hellau“ begrüßen 
wir uns und dann wird gespielt, Klein gegen Groß. 
 

Als Erstes sollten aus vielen magnetischen Teilen ein Würfel 
zusammengesetzt werden. Das klingt relativ einfach, hat aber 
so seine Herausforderungen und die meisterte unser Vorschü-
ler Lion, der dann ganz Gentlemen, der Faschingsprinzessin 
großzügig mithalf, ihren Würfel zusammenzusetzen. 
 

 
 

Das zweite Spiel war etwas für Leckermäulchen, denn Gum-
mibärchenschnüre sollten so schnell wie möglich in den Mün-
dern verschwinden, bis die Lippen sich fast berührten. Beim 
Prinzenpaar gab es den Faschingskuss und bei den Kindern 
wurde dann kurz vor Schluss einfach abgebissen. Hier konnte 
leider kein eindeutiger Sieger festgestellt werden, weil irgend-
wie der Wettbewerbsgedanke beim Naschen verlorengegan-
gen war, Aber das war gar nicht schlimm, denn es gab jede 
Menge Spaß und es wurde viel gelacht. 
 

Beim dritten Spiel ging es wieder etwas sportlicher zu, Topf-
schlagen war angesagt. Nachdem die Augen von einem klei-
nen und einem großen Spielpartner verbunden waren, wurden 
die Löffel ausgeteilt, für Lara unsere Kandidatin gab es eine 
Sandschaufel und unseren großen Teetopf zu finden. Der 
Kandidat vom Faschingsverein hatte leider nicht so viel Glück 
bei der Wahl seiner Utensilien und bekam den kleinen Puppen-
topf und einen kleinen Eislöffel zugeordnet. Eigentlich war ja 
klar, wer gewinnt, aber es war wieder ein riesiger Spaß. Wir 
danken dem Wöhlsdorfer Faschingsverein nicht nur für die le-
ckeren Pfannkuchen, ein Schelm, wer Böses über die zwei mit 
Ketchup gefüllten „Erzieherpfannkuchen“ denkt, sondern wir 
danken auch für den alljährlichen Spaß, den wir alle gemein-
sam dabei haben. Danke, dass ihr das so tapfer aushaltet, in 
der doch recht stressigen Faschingszeit. 
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Nach dem gemeinsamen „Gute Laune - Lied“ und dem Schun-
kelwalzer „An der Nordseeküste“ gab es den zünftigen Aus-
marsch mit viel Klatschen und großem „Hallo“. Nun ging es 
hier wieder weiter mit Tanzen, Spielen, Singen und allem, was 
man zum Fasching im „Zwergenland“ so macht. 
 

 
 

Am Faschingsdienstag geht es etwas ruhiger zu. Wer möchte, 
kann sich gerne nochmal verkleiden, muss aber nicht. Und wir 
spielen nochmal den Stuhltanz und vielleicht auch „Laurenzia“, 
wenn der Muskelkater das zulässt. Es wird getanzt und mit 
Luftballons gespielt und was uns sonst noch so einfällt. Am 
Aschermittwoch ist dann alles vorbei uns so langsam kehrt 
wieder der normale Alltag 
ein. Die Faschingsdeko, 
die die Kinder so enthusi-
astisch gebastelt haben, 
darf vielleicht das Kinder-
zimmer zu Hause noch 
ein bisschen verschönern 
oder verschwindet in der 
„Bastelmappe“. Das Pop-
korn und die Gummibär-
chen sind fast aufgeges-
sen und das schöne 
Spielzeug im Kindergar-
ten wird wieder interes-
santer. So langsam stei-
gen die Temperaturen 
auch an und so ein leiser 
Hauch von Frühling lässt 
sich erahnen. Darauf be-
reiten wir uns jetzt lang-
sam vor und denken aber gerne noch an die „Tolle Faschings-
zeit“ zurück. Darum ein letzte Mal in dieser Saison 
 

„Hund und Sau - Wöhlsdorf Hellau“ 
 

von allen kleinen und großen „Zwergenländern“ 
 

Bilder und Text Andrea Schauerhammer 

 
 

 

Schulnachrichten 
 

 

Tag der offenen Tür an der 

Franz-Kolbe-Regelschule in Auma 
 

Am 24. Januar 2026 öffnete die Franz-Kolbe-Regelschule in 
Auma ihre Türen für interessierte Besucherinnen und Besu-
cher. Der Tag der offenen Tür bot Eltern, zukünftigen Schüle-
rinnen und Schülern sowie allen Neugierigen die Gelegenheit, 
das vielfältige Schulleben hautnah zu erleben und einen Ein-
blick in die modernen Unterrichtskonzepte der Schule zu ge-
winnen. 
 

Bereits beim Betreten des Schulgebäudes herrschte eine le-
bendige und einladende Atmosphäre. Die verschiedenen 
Fachbereiche präsentierten sich mit einer Vielzahl an Mit-
machaktionen und Ausstellungen. Besonders beliebt waren die 
kreativen Angebote im Kunstbereich, bei denen kleine Kunst-
werke gestaltet und ausgestellte Arbeiten der Schülerinnen 
und Schüler bestaunt werden konnten, sowie die spannenden 

Experimente in den naturwissenschaftlichen Räumen. Hier 
durften die Gäste beispielsweise physikalische Versuche 
durchführen oder chemische Reaktionen beobachten und 
selbst ausprobieren. Im Bereich Werken konnten man anhand 
der Ausstellungsstücke die handwerklichen Fähigkeiten der 
Schülerinnen und Schüler bewundern.  Auch die Fachschaften 
Geschichte und Geografie luden mit anschaulichen Präsentati-
onen und interaktiven Stationen, zum Beispiel den Namen in 
Hieroglyphen schreiben und fachbezogene Kreuzworträtsel, 
zum Mitmachen ein. 
 

Ein weiteres Highlight bildeten die Englischspiele und -
ausstellungen, die nicht nur Wissen vermittelten, sondern auch 
für Unterhaltung sorgten. Im Bereich Informatik konnten die 
Besucherinnen und Besucher erste Programmiererfahrungen 
sammeln und sich über digitale Lernmethoden informieren. 
Mathematische Knobelaufgaben und Rätsel forderten die Köp-
fe heraus und zeigten, wie spannend Mathematik sein kann. 
 

Für das leibliche Wohl war auch gesorgt. Eltern, Schüler und 
Lehrkräfte boten abwechslungsreiche Snacks mit selbstge-
machten Waffeln, Zwiebelkuchen, Hot Dogs und Getränken. In 
entspannter Atmosphäre nutzten viele Gäste die Gelegenheit 
zum Austausch mit Lehrkräften, Elternvertretern und der Schul-
leitung. 
 

Der Tag der offenen Tür an der Franz-Kolbe-Regelschule in 
Auma war ein voller Erfolg und zeigte eindrucksvoll, wie enga-
giert und vielfältig das Schulleben in Auma gestaltet wird. Die 
zahlreichen positiven Rückmeldungen der Besucherinnen und 
Besucher unterstreichen, dass die Schule mit ihrem Konzept 
und ihrer offenen, herzlichen Art überzeugt. 
 

Verfasserinnen: Leonie Stella Thrum und Amel Zgarni (Klasse 8) 
 

 
 

 
 

Fotos D. Mörl 
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Bereitschaftsdienste 
 

 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel.: 036628/58970 
 

Neue Apotheke Zeulenroda      Tel.: 036628/58970 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel.: 036628/4030 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA      Tel.: 036628/97334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel.: 036622/51359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel.: 036622/7049 
 

Mühlen Apotheke, Auma-Weidatal   Tel.: 036626/20351 
 

Stadt-Apotheke Triptis       Tel.: 036482/3500 
 

Adler-Apotheke Weida      Tel.: 036603/63213 
 

Stadt-Apotheke Weida      Tel:. 036603/62252 
 

Stadt-Apotheke Berga/Elster    Tel.: 036623/20215 
 

Macrobius-Apotheke Wünschendorf  Tel.: 036603/88212 
 

Brücken-Apotheke Greiz      Tel.: 03661/70550 
 

Rosen-Apotheke Greiz      Tel.: 03661/3328 
 

Spitzweg-Apotheke Greiz     Tel.: 03661/432727 
 

Adler-Apotheke Greiz      Tel.: 036618749877 

04.03.  Rosen-Apotheke, Greiz 
 

05.03.  Mühlen Apotheke, Auma-Weidatal 
 

06.03.  Mühlen Apotheke, Auma-Weidatal 
 

07.03.  Rosen-Apotheke, Greiz 
 

08.03.  Neue Apotheke, Zeulenroda-Triebes 
 

09.03.  stadtapotheke ZEULENRODA, Zeulenroda 
 

10.03.  Apotheke am Wasserturm, Hohenleuben 
 

11.03.  stadtapotheke ZEULENRODA, Zeulenroda 
 

12.03.  Mühlen Apotheke, Auma-Weidatal 
 

13.03.  stadtapotheke ZEULENRODA, Zeulenroda 
 

14.03.  Stadt-Apotheke, Triptis 
 

15.03.  Apotheke am Stadtbrunnen, Zeulenroda 
 

16.03.  Brücken-Apotheke, Greiz 
 

17.03.  Apotheke im Leubatal, Langenwetzendorf 
 

18.03.  Adler-Apotheke, Weida 
 

18.03.  Adler-Apotheke, Greiz 
 

19.03.  Apotheke im Leubatal, Langenwetzendorf 
 

20.03.  Mühlen Apotheke, Auma-Weidatal 
 

21.03.  Adler-Apotheke, Greiz 
 

22.03.  Apotheke am Stadtbrunnen, Zeulenroda 
 

23.03.  Brücken-Apotheke, Greiz 
 

24.03.  Stadt-Apotheke, Triptis 
 

25.03.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

26.03.  Stadt-Apotheke, Weida 
 

26.03.  Spitzweg-Apotheke, Greiz 
 

27.03.  stadtapotheke TRIEBES 
 

28.03.  Mühlen Apotheke, Auma-Weidatal 
 

29.03.  Apotheke am Wasserturm, Hohenleuben 
 

30.03.  Apotheke am Stadtbrunnen, Zeulenroda 
 

31.03.  stadtapotheke TRIEBES 
 

01.04.  Apotheke im Leubatal, Langenwetzendorf 
 

02.04.  Alte Apotheke, Zeulenroda 
 

03.04.  Stadt-Apotheke, Triptis 
 

04.04.  Neue Apotheke, Zeulenroda 
 

05.04.  Mühlen Apotheke, Auma-Weidatal 
 

06.04.  Neue Apotheke, Zeulenroda 
 

07.04.  Neue Apotheke, Zeulenroda 
 

08.04.  Brücken-Apotheke, Greiz 
 

 
 

Ärztlicher Notdienst 
 

Telefonnummer für den ärztlichen und 
zahnärztlichen Bereitschaftsdienst sowie 

Apothekenbereitschaft außerhalb der Praxiszeit: 
 
 

116 117 
 

* * * 

Rettungsleitstelle Gera: 
 

0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

* * * 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie 

bitte den Rettungsdienstarzt unter  112. 
 

 

 
 

Sterbefälle 
 

 
Abschied nehmen heißt, sich an die schönen Dinge 

des Lebens zu erinnern, sie nicht zu vergessen und 

dankbar zu bewahren. Wir nehmen Abschied von 
 

 

  Bösser, Daniel      03.02.2026 
 

  Reimann, Wieland    04.02.2026 
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Traueranzeigen, Danksagungen 
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Kirchliche Nachrichten 
 

 

Mitteilungen des Evangelisch-

Lutherischen Kirchspiels Auma 
 

Monatslosung: 
 

„Was kann uns scheiden von der Liebe Christi“  (Römer 8,5(E)) 
 

Gottesdienste und andere Veranstaltungen 
 

 

Änderungen sind möglich. Bitte entnehmen Sie die Gottes-
dienstzeiten aus den Schaukästen und unserer Homepage: 

www.Kirchspiel-Auma.de 
 

 

06.03.26 
 

19:00 Uhr 
 

Merkendorf- 
Gemeindehaus 
 

Weltgebetstag 

 

07.03.26 
 

10:00 Uhr 
 

Auma 
 

 

Krümelkirche 

 

07.03.26 
 

17:00 Uhr 
 

Auma 
 

1. Orgelfestkonzert 
mit Matthias Grünert 
 

 

15.03.26 
 

09:00 Uhr 
 

Braunsdorf 
 

Gottesdienst 
 

 

15.03.26 
 

10:10 Uhr 
 

Piesigitz 
 

Gottesdienst 
 

 

20.03.26 
 

15:30-
17:00 Uhr 

 

Auma 
 

Ostergarten selbst 
gestalten mit kleinem 
Programm 
 

 

21.03.26 
 

17:00 Uhr 
 

Wenigenauma 
 

Komm zu Gott 
am Abend 
 

 

22.03.26 
 

09:00 Uhr 
 

Krölpa 
 

Gottesdienst 
 

 

22.03.26 
 

10:00 Uhr 
 

Muntscha 
 

Gottesdienst 
 

 

22.03.26 
 

10:00 Uhr 
 

Merkendorf 
 

Gottesdienst 
mit Taufe 
 

 

22.03.26 
 

14:00 Uhr 
 

Zeulenroda Liedergottesdienst  

mit Michael Behr & 
St. Raddatz 
 

 

29.03.26 
 

16:30 Uhr 
 

Zadelsdorf 
 

Predigtreihe 
mit Gospelchor 
 

 

02.04.26 
 

19:00 Uhr 
 

Auma 
(Pfarrhaus) 

 

Tischabendmahl 
für ALLE 
 

 

03.04.26 
 

09:00 Uhr 
 

Merkendorf 
 

Gottesdienst 
mit Abendmahl 
 

 

03.04.26 
 

09:00 Uhr 
 

Zickra 
 

Gottesdienst 
mit Abendmahl 
 

 

03.04.26 
 

10:30 Uhr 
 

Braunsdorf 
 

Gottesdienst 
mit Abendmahl 
 

 

03.04.26 
 

14:00 Uhr 
 

Förthen 
 

Gottesdienst 
mit Abendmahl 
 

 

03.04.26 
 

15:30 Uhr 
 

Pahren 
 

Gottesdienst 
mit Abendmahl 
 

 

03.04.26 
 

17:00 Uhr 
 

Krölpa 
 

Gottesdienst 
mit Abendmahl 
 

 

04.04.26 
 

21:00 Uhr 
 

Wöhlsdorf 
 

Osternacht - Musik: 
„Frakolonium 
Ensemble“ 
 

 

05.04.26 
 

10:00 Uhr 
 

Auma 
 

Familiengottesdienst 
 

 

06.04.26 
 

10:30 Uhr 
 

Merkendorf 
 

Familiengottesdienst 
 

 

06.04.26 
 

14:00 Uhr 
 

Wenigenauma 
(Dorfgemein-

schaftshaus) 
 

 

Gottesdienst 
mit Detscher braten 

 

 
 

Jugendtreff Auma - Dein Platz 
zum Ankommen und Auftanken 

 

Du hast Lust auf Gemeinschaft, gute Gespräche und leckeres 
Essen? Dann komm vorbei zum Jugendtreff Auma! Gemein-
sam kochen, essen, quatschen über das, was euch wichtig ist - 
oder einfach Tischkicker, Tischtennis spielen und auf der 
Couch chillen. Ganz entspannt, ganz du selbst - wir freuen uns 
auf dich! 
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Dein Jugendtreff-Team: Annkathrin & Falko 
 

Immer in den ungeraden Kalenderwochen, dienstags von 
17.00 bis 19.00 Uhr öffnen wir für euch die Türen. 
 

 
 

Christenlehre 
 

 
 

Euer Christenlehreteam 

Schon mal vormerken: 07.03.2026 
 

 
 
 

Der Gemeindekirchenrat Auma-Weidatal 
gratuliert allen Altersjubilaren herzlich 
zum Geburtstag und wünscht Gottes Se-
gen mit vielen Jahren der Gesundheit und 
Glück. 
 

Auch allen Ehejubilaren 
gratulieren wir recht herzlich und wünschen 
viele glückliche gemeinsame Jahre. 
 

GKR Auma-Weidatal 
 

Ahnenforschung 
 

Schritt für Schritt zur 
Eigenen Familiengeschichte. 

 

Wenn Sie auch gerne wollen, dann mel-
den Sie sich dienstags und/ oder don-
nerstags im Pfarramt unter der Nummer: 
036626- 20249 und vereinbaren einen 
persönlichen Termin. Steffi Heidrich wird 
sich gerne um Ihre Familiengeschichte 
kümmern! (Es fällt eine kleine Gebühr lt. 
Gebührensatzung des EKM an. Diese 
wird beim Vorgespräch mitgeteilt.) 
 

Seniorentreff 
 

am 18.03.2026, 14:30 Uhr im“ Alten Rathaus“ 
 

Posaunenchor 
 

Wir suchen neugierige die das Trompete bzw. Posaune 
spielen erlernen möchten. Gerne im Pfarrbüro melden. 

 

Das Pfarrbüro 
 

Sie erreichen Ihr Pfarramt unter 036626/20249, dort meldet 
sich dienstags und donnerstags von 9:00 - 12:00 Uhr die 
Pfarramtssektretärin Frau Treibl. 
 

E-Mail-Adresse: ev.pfarramt.auma@web.de 
 

Home Page:  www.Kirchspiel-Auma.de 
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Andacht zum März - 
Zwischen Mütze und Sonnenbrille 

 

Der März ist ja so ein Monat, der sich nicht entscheiden kann. 

Morgens kratze ich Eis von der Autoscheibe - mittags suche 

ich die Sonnenbrille. Ein Tag ruft: „Bleib lieber drin!“ Der nächs-

te flüstert: „Komm raus, es wird Frühling!“ 
 

Neulich war ich frühmorgens dick eingepackt mit dem Hund 

unterwegs. Mütze tief ins Gesicht, Schal bis zur Nase, die Fin-

ger klamm vor Kälte. Der Wind pfiff uns um die Ohren, und ich 

dachte: Also Frühling fühlt sich anders an. Zwei Stunden spä-

ter saß ich mit einem Kaffee in der Sonne, Jacke offen, und 

dachte: Ach, vielleicht wird’s doch. Und genau so fühlt sich 

manchmal auch das Leben an. 
 

Zwischen Winterresten und Frühlingsahnung. 

Zwischen „Ich kann nicht mehr“ und „Vielleicht geht doch noch 

was“. 

Zwischen dicker Jacke und offenem Fenster. 
 

Manchmal ist der Alltag noch wintergrau: 

Die To-do-Liste lang. 

Die Nachrichtenlage frostig. 

Die eigene Energie irgendwo im Keller. 
 

Und dann gibt es diese kleinen Momente: 
 

Neulich, als eines meiner Kinder ganz selbstverständlich seine 

Hand in meine legte - ohne großes Wort, einfach so. Oder als 

ich nach einem Gespräch merkte: Da ist gerade etwas leichter 

geworden. Kein großes Wunder. Kein lautes Halleluja. Aber 

spürbar. 
 

Wie ein erster warmer Sonnenstrahl. 
 

In der Bibel heißt es: 

„Siehe, ich will ein Neues schaffen, jetzt wächst es auf, erkennt 

ihr’s denn nicht?“  (Jesaja 43,19) 
 

Gott wartet nicht, bis alles perfekt sortiert ist. 

Nicht bis unser Leben durchgetaktet und stabil läuft. 

Er lässt Neues wachsen - mitten im Wechselwetter. 
 

Vielleicht ist der März genau deshalb ein Gottes-Monat. 

Er erinnert uns: 

Auch wenn noch nicht alles blüht - es wächst schon etwas. 

Auch wenn es nachts noch friert - die Knospen geben nicht auf. 

Und auch wenn wir zweifeln - Gott arbeitet längst am Frühling 

unseres Herzens. 
 

Also: 

Hab Geduld mit dir. 

Zieh ruhig nochmal die Mütze auf. 

Aber vergiss nicht: Die Sonnenbrille liegt schon bereit. 
 

Eure Pfarrerin Lisa Krille  
 

Rückblick: 
 

Kochen mit Iris Seidel und Doreen Goeritz-Köber - Runde 
3!Schon zum dritten Mal hieß es: Schürzen an und ran an die 
Töpfe! Passend zur Faschingszeit wurden diesmal frische 
Krampfen gebacken - und natürlich durfte der Klassiker nicht 
fehlen: Nudeln mit Tomatensoße, der einfach immer geht. Die 
Kinder waren wieder mit Feuereifer dabei: schnippeln, schnei-
den, rühren, kneten, würzen, abschmecken, probieren, anrich-
ten - und zwischendurch stolz die eigenen Fortschritte begut-
achten. Selbstverantwortlich arbeiten, im Team planen, aufei-
nander achten - und am Ende das selbstgekochte Essen in 
gemütlicher Runde genießen. Ein Lernerlebnis der besonderen 
Art! Ein herzliches Dankeschön an Iris und Doreen, an das 
Christenlehre-Team, besonders an Margit Schüler, sowie an 
meine Vertretung Melchior Krille. Danke auch an die Stadt 
Auma-Weidatal für den Bürgerraum. Ein richtig schöner Nach-
mittag - gerne wieder! 
 

Wer beim nächsten Mal dabei sein möchte: Wir freuen uns auf 
neue kleine Köchinnen und Köche! 
 

Pfarrerin Lisa Krille 

 
Foto: Margit Schüler  

 
 

 

Manchmal schreibt Gott kleine 
Überraschungen in unseren Kalender. 

 

So ging es mir, als ich erfahren habe: Wir bekommen eine 
Gemeindepraktikantin! Und das nicht, weil wir lange gesucht 
hätten - sondern weil sie selbst aufmerksam geworden ist auf 
das, was hier bei uns wächst. 
Und nun stellt sie sich mal kurz vor:  
 

Mein Name ist Despina Michael und ich bin 21 Jahre alt. Ich 
studiere evangelische Theologie im Diplom/Kirchlichen Exa-
men an der Friedrich-Schiller-Universität Jena und befinde 
mich ab März im 6. Semester. Für mein Gemeindepraktikum 
freue ich mich sehr, ab dem 1. März Teil Ihrer Gemeinde sein 
zu dürfen und freu mich riesig auf die Zusammenarbeit, sowohl 
mit Ihnen, als auch meiner Mentorin Pfarrerin Krille.  
 

Besonders liegen mir die Fächer Ethik, praktische Theologie 
und Religionspädagogik am Herzen. Schon seit meiner Schul-
zeit habe ich Freude an der Arbeit mit Kindern, sei es durch 
Nachhilfe oder durch die Zeit mit meinen beiden Nichten und 
meinem Neffen. Kreativität spielt für mich eine große Rolle, ich 
mag alles, was mit den Händen und Fantasie gestaltet wird.  
 

Das Pfarramt begeistert mich, weil es die Möglichkeit bietet, 
Menschen in wichtigen Knotenpunkten ihres Lebens zu beglei-
ten, Gottesdienste kreativ zu gestalten und dabei Tradition und 
Moderne miteinander zu verbinden. Ich liebe es, gemeinsam 
Glauben zu feiern und dabei einen Unterschied machen zu 
können - mit einer Spiritualität, die sowohl die Individualität der 
Gemeinde als auch meine eigene Persönlichkeit einbezieht.  
 

Meine besonderen Interessen liegen in der Kasualpraxis (Tau-
fe, Hochzeit, Konfirmation, Beerdigung), in der Seelsorge und 
in der Religionspädagogik, insbesondere im Schulpfarramt. In 
fünf Jahren sehe ich mich als Vikarin oder Pfarrerin - gerne mit 
einem Therapiehund an meiner Seite. Ein Hund kann als „Tür-
öffner“ dienen, Gespräche erleichtern, Freude schenken und 
Menschen aktivieren. Er fördert Empathie, Verantwortungsbe-
wusstsein und soziale Kompetenzen, unterstützt Kinder beim 
Lernen und verkörpert Werte wie Treue, Fürsorge und bedin-
gungslose Annahme, die auch im christlichen Glauben zentral 
sind.  
 

Ich freue mich sehr auf die Begegnungen mit Ihnen und auf die 
gemeinsame Zeit in Ihrer Gemeinde.  
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Schon mal vormerken: 
 

 
 
 

Matthias Grünert kommt wieder nach Auma! 
 

 

 
 

Ostern im Pfarrbereich Auma: 
 

 
 

Bringen Sie gerne etwas mit- was bei Ihnen so im Kühlschrank 
ist. Oder die Lieblingsspeise eines Menschen, den Sie vermis-
sen!  
 

Pfarrerin Lisa Krille 
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Ostersonntag mit einem besonderen 
Highlight in der Kirche! 

 

Reiß mit uns die Mauern ein - und entdecke, 
was dahinter zum Vorschein kommt! 

 

 
 
 

 

 
 
 

Die Orgel tanzt - Walzer, Tango, Boogie und Co.  
 

 
 

Ein humorvolles Orgelkonzert mit 
4 Händen und 4 Füßen, bei dem die Pfeifen tanzen 

 

am Samstag, dem 11. April 2026 um 17 Uhr 
in der Liebfrauenkirche Auma-Weidatal 

 

mit Video-Übertragung der Orgelspielanlage auf eine Leinwand 
Orgel-Duo Iris und Carsten Lenz 

Originale Tanzmusik für Orgel von 1500 bis heute 
Eintritt frei (Kollekte erbeten) 

www.lenz-musik.de 
 

“Die Orgel tanzt - Walzer, Tango, Boogie und Co.". Ein humor-
volles Orgelkonzert, bei dem die Pfeifen tanzen, kann man am 
Samstag, dem 11. April um 17 in der Liebfrauenkirche Auma-
Weidatal erleben. An diesem Nachmittag ist die frisch restau-
rierte Trampeli-Orgel (erbaut 1818) erstmals in einem be-
schwingten und humorvollen Konzert mit 4 Händen und 4 Fü-
ßen sowie gleichzeitiger Video-Übertragung der Orgel-
Spielanlage auf eine große Leinwand im Kirchenraum zu se-
hen und zu hören. 
 

Die Besucher erwartet originale Tanzmusik für Pfeifenorgel von 
1500 bis heute. Bereits in der Frühzeit der Orgelmusik wurden 
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neben geistlichen Kompositionen auch Tänze für Orgel kom-
poniert. Schon in den ersten Orgel-Notenbüchern im 14. Jahr-
hundert sind erste Orgel-Tänze überliefert. Auch in Klöstern 
der Barockzeit entstand Orgel-Tanzmusik oder im 19. Jahr-
hundert in der Schweiz die berühmten Toggenburger Hausor-
geltänze. Heute wird diese Tradition mit neuen Orgelstücken 
im Swing- und Jazz-Stil fortgesetzt. Die Konzertbesucher er-
warten Tänze, Märsche, Walzer, Tango, Polka, Ländler, Swing, 
Blues, Cha Cha Cha, Boogie und Co. von Elias Nikolaus Am-
merbach, Giovanni Morandi, Elsbeth Forrer, Thomas P. Wes-
tendorf, Julien Bret, Robin Dinda, Carsten Lenz u. a.  
 

Iris und Carsten Lenz sind Organisten an der großen und be-
deutenden Skinner-Orgel der Saalkirche in Ingelheim am 
Rhein. Dort haben sie gerade seit der Corona-Zeit einige viel-
beachtete evangelische ZDF-Fernsehgottesdienste musika-
lisch gestaltet. Mit ihren vierhändigen Konzertprogrammen ha-
ben sie bisher zahlreiche Konzerte in vielen Ländern Europas 
und in den USA gespielt. Zusätzlich haben sie rund 30 CD-
Einspielungen und 3 Video-DVDs vorgelegt sowie bei weiteren 
Radio- und TV-Produktionen mitgewirkt.  
 

Die Musiker ergänzen: “Die bedeutende Trampeli-Orgel wurde 
2025 restauriert. Es ist ein großes und farbenreiches Instru-
ment, das die Orgellandschaft enorm bereichert. Wir freuen 
uns sehr darauf, den Besuchern diese faszinierende Orgel mit 
fröhlichen und beschwingten Orgel-Tänzen zu präsentieren. 
Ca.10 Minuten vor Konzertbeginn machen wir als kleines Vor-
programm noch eine kurze Orgel-Vorführung, bei der die Be-
sucher Einblicke in die Funktionsweise und Klangmöglichkeiten 
der Orgel bekommen.” Der Eintritt ist frei (Spenden erbeten). 
Konzertdauer: ca. 1 Stunde. Infos zu den Ausführenden und 
Demo-Video: www.lenz-musik.de. 
 

 
 

Neue Idee:  
 

Walk & Talk - Laufen und Reden 
Manchmal braucht es keinen Tisch, kein Büro, kein festes Ge-
genüber. Manchmal braucht es nur frische Luft. Schritte im 
Rhythmus. Weite. Himmel. Ich lade euch ein zu einem Walk & 
Talk - einem gemeinsamen Spaziergang. 
 

Denn draußen, in der Natur, reden sich manche Dinge leichter. 
Gedanken sortieren sich beim Gehen. Worte finden ihren Weg. 
Und manches, was im Zimmer schwer wirkt, wird unter freiem 
Himmel ein bisschen weiter. 
 

Ob es um große Fragen geht oder um das, was gerade leise 
am Herzen zieht - um Freude, Zweifel, Erschöpfung oder ein-
fach den Wunsch, mal auszusprechen, was sonst keinen Platz 
hat: Wir gehen ein Stück zusammen. 
 

Seelsorge darf leicht beginnen. 
 

Und manchmal beginnt sie mit einem ersten Schritt. 
 

Wer gern einmal „laufen und reden“ möchte, meldet sich ein-
fach bei mir: Pfarrerin Lisa Krille, Tel: 0173 / 2315196 

 
 
 

Evang.-Luth. Kirchgemeinden 

Göhren-Döhlen, Dörtendorf und Staitz 
 

Pfarramt Göhren-Döhlen und Staitz über das Gemeindebüro 
Triebes, Zeulenrodaer Straße 3 und Pfarrer Debus, 

Tel./Fax. 036622/51325 zu erreichen. 
 

Sie sind herzlich eingeladen 
 

am Freitag, dem 06. März 2026 um 19.30 Uhr 
in den Gemeindesaal Triebes/ Zeulenrodaer Str. 3 zum Welt-
gebetstag – Nigeria 
 

am Sonntag, dem 15. März 2026 um 9.00 Uhr 
in die Kirche Staitz zum Gottesdienst 
 

am Sonntag, dem 22. März 2026 um 9.00 Uhr 
in das Dorfgemeinschaftshaus Dörtendorf zum Gottesdienst 
 

am Gründonnerstag, dem 02. April 2026 um 16.30 Uhr 
in die Kirche Staitz zum Gottesdienst mit Abendmahl 
 

am Gründonnerstag, dem 02. April 2026 um 21.30 Uhr 
in die Kirche Döhlen zum Gottesdienst 
 

am Karfreitag, dem 03. April 2026 um 9.00 Uhr 
in das Dorfgemeinschaftshaus Dörtendorf zum Gottesdienst 
mit Abendmahl 
 

am Ostersonntag, dem 05. April 2026 um 9.00 Uhr 
in die Kirche Staitz zum Gottesdienst 
 

Wir wünschen Ihnen allen Gesundheit sowie Gottes Segen. 
 

Ihr Pfarrer Michel Debus 
 
 

Vorgemerkt - Save the date! Kirchenkennenlerntag 
 

Am 13. Juni 2026 wartet Interessantes auf Sie in den 
Kirchen in Hohenleuben, Triebes, Döhlen, Staitz, 
Langenwetzendorf und Naitschau. 
 

Beginn 10.00 Uhr in Naitschau, 
Ende gegen 18.00 Uhr in Hohenleuben 

 

Genauere Informationen dazu 
im nächsten Auma-Weidatal-Bote. 
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Vereine und Verbände 
 

 

Kultur- und Heimatverein Auma e. V. 
 

Wir haben den Monat März und nähern uns den kalendari-
schen Frühlingsanfang und somit auch der Osterzeit. Bei uns 
im Verein hat der Osterhase schon ab 9. Februar die „Oster-
malerei“ eingeleitet. 
 

Unsere Mitglieder und fleißige Helfer bereiten alles für den 19. 
Osterbrunnen vor. 
 

Pünktlich zum Frühlingsanfang am Freitag, dem 20. März ab 
14:00 Uhr schmücken wir wieder unseren Aumaer Markt. Ab 
ca. 16:00 Uhr bei Roster und Getränken, kann der Osterbrun-
nen bestaunt werden. Vielleicht findet sich der ein oder andere 
und zählt die Eier mal nach, es müssten ungefähr 5000 hand-
bemalte Eier sein!!  
 

Wir freuen uns wieder auf viele Besucher, euer Kultur- und 
Heimatverein Auma e.V. 
 
 

Feuerwehr Auma-Weidatal 
 

Einsatzabteilung 
 

Einsätze 
 

04/2026 - 23.01.26 - Personen im Aufzug, 
        Zeulenrodaer Straße 
 

05/2026 - 27.01.26 - Ölspur/auslaufende Betriebsstoffe, 
        Schleizer Straße, Triptiser Straße 
 

06/2026 - 28.01.26 - Einsatz Übung, KDOW mit Führung- 
        Unterstützung-Assistenten, Triebes 
 

07/2026 - 03.02.26 - Verkehrsunfall PKW/LKW, 
        L2332 Wöhlsdorf-Staitz 
 

08/2026 - 08.02.26 - Unterstützung Rettungsdienst, 
        Hasestraße 
 

 
 

Nach dem schweren Unfall am 03.Februar auf der L2332 zwi-
schen Wöhlsdorf und Staitz möchten wir uns für die professio-
nelle Zusammenarbeit bedanken. 
 

Ein besonderer Dank gilt den Kameraden der Feuerwehr Trie-
bes, dem Rettungsdienst, der Polizei sowie den Ersthelfern vor 
Ort für ihre entschlossenes Handeln in dieser schwierigen Si-
tuation. 
 

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen des Ver-
storbenen. 
 

Ehrenamt ist Ehrensache! 
 

Und auch wir in der aktiven Abteilung freuen uns über jeden 
Interessierten, der sich uns anschließen möchte. Termine und 
Ansprechpartner findest Du auf unserer Homepage: 
www.feuerwehr-auma-weidatal.de oder vereinbare telefonisch 
mit unseren Wehrführer unter 0176/45925260 einen Termin. 
 

Wehrführer, Steve Vavrik 

Jugendfeuerwehr 
 

Ein herzliches Dankeschön geht an Haarstudio Struppelpeter 
und das Tortenmädchen Steff ! Die Einnahmen aus dem Ver-
kauf der Detscher im Rahmen der Lichterfahrt wurden an die 
Jugendfeuerwehr gespendet - und zwar in Form von neuen 
Pullovern und Poloshirts. 
 

 
 

Wir bedanken uns ganz herzlich für die neue Jugendfeuer-
wehr-Bekleidung! 
 

Fotos: Feuerwehr Auma-Weidatal 

 

 
 

Nur meckern zählt nicht - mitmachen schon! 
Auma lebt von Menschen, die anpacken. Genau dafür stehen 
wir. Wir unterstützen die Jugendfeuerwehr und die aktive Wehr 
- bei Projekten, Anschaffungen und Veranstaltungen wie der 
Lichterfahrt, dem Tannenbaumverbrennen oder unserem Feu-
erwehrfest. 
 

Doch es geht um mehr als Feste. Es geht um Zusammenhalt, 
um unsere Kinder und um unsere Gemeinde. Wir sind kein ge-
schlossener Kreis, sondern eine Gemeinschaft aus engagier-
ten Bürgerinnen und Bürgern - und wir freuen uns über jedes 
neue Gesicht. Ob aktiv oder fördernd, ob aus Auma oder ei-
nem unserer Nachbarorte: Wer sich verbunden fühlt, ist bei 
uns richtig. Auma lebt vom Mitmachen. Vielleicht ja bald auch 
mit Euch? Interesse? Sprecht uns einfach persönlich an oder 
informiert euch unter: www.feuerwehr-auma-weidatal.de 
 
 

SV Blau Weiß Auma, 

Abteilung Fußball 
 

Neues aus dem Vereinsleben 
 

Auszeichnung für unsere 
Nachwuchsmannschaften 
Unsere Abteilung wurde vom Thüringer 
Fußballverband als ,,Aktivster Nachwuchsverein‘‘ in unseren 
Fußballkreis ausgezeichnet. Gemeinsam mit dem TSV Rü-
dersdorf erhielten wir den Zuschlag für unsere engagierte 
Nachwuchsarbeit beim SV Blau- Weiß Auma. Die Ehrung fand 
am 24.01. 2026 bei der Halbjahrestagung des KFA Ostthürin-
gen statt. Neben Urkunde und Preisgeld gab es auch drei neue 
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Bälle. Wir sind stolz auf diese Auszeichnung und bleiben weiter 
dran, den Kindern und Jugendlichen in Auma und Umgebung 
die Freude am Fußball zu vermitteln. 
 

 
 

Unser Vereinsheim erstrahlt in neuen Glanz! 
In den vergangenen Wochen haben wir gemeinsam kräftig an-
gepackt, ausgemistet und Platz für Neues geschaffen. Alte 
Dinge wurden sortiert, Überflüssiges entsorgt und lange Ver-
misstes wiederentdeckt. Anschließend bekam alles einen fri-
schen Anstrich, der die Räume nun hell, freundlich und einla-
dend wirken lässt. Dank des engagierten Einsatzes ist unser 
Vereinsheim wieder ein Ort, an dem man sich gerne trifft. Ein 
großes Dankeschön an alle, die mitgeholfen haben.  
 

 
 

 

F-Junioren 
Unsere Jungs waren am Sonntag, 15.02. 2026 zu Gast in 
Greiz, beim Hallencup des TSV Langwetzendorf. Auch wenn 
an diesen Tag kein Sieg verbucht werden konnte, zeigte das 
Team großen Einsatz, Teamgeist und viel Kampfbereitschaft 
auf dem Spielfeld. Besonders wertvoll war die gewonnene 
Spielerfahrung gegen starke Gegner, aus der unsere Nach-
wuchskicker viel für ihre weitere Entwicklung mitnehmen kön-
nen. Mit neuen Eindrücken, gestärktem Zusammenhalt und 
weiterhin großer Motivation blicken die Jungs nun optimistisch 
auf die kommenden Aufgaben.  
 

 
 

Spielplan März 
Samstag, 21.03., 10:00 Uhr: 1. FC Greiz Kinderfestival 
 

E- Junioren 
Erfolgreicher Abschluss der Hallensaison 
Beim letzten Hallenturnier in Schleiz zeigten die Aumschen E- 
Junioren eine starke Leistung. Nach durchwachsenen Ergeb-
nissen zuvor erreichte das Team mit 7 Punkten und ohne Ge-
gentor als Gruppenzweiter das Halbfinale. Dort besiegten sie 
den Favoriten Merkur Oelsnitz mit 3:1. Im Finale gelang gegen 
den SC 1903 Weimar 2 ein spannender 2:1 Sieg nach zwi-
schenzeitlicher Führung. Damit sicherte sich Auma den Tur-
niersieg und beendete die Hallensaison mit einem positiven 
Highlight, bevor die Vorbereitung auf die Rückrunde beginnt. 
 

 
 

Spielplan März: 
Sonntag, 08.03., 10:30 Uhr: zu Gast beim Lusaner Sport Club II 
Sonntag, 22.03., 10:30 Uhr: zu Gast beim TSV 1880 Rüders-
dorf II 
Sonntag, 29.03., 10:30 Uhr: zu Gast beim SV Elstertal Bad 
Köstritz 
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D-Junioren 
MARHOLD REISEN Cup 
Auf Einladung der SG Langenwetzendorf/ Hohenleuben nah-
men unsere D- Junioren von Blau- Weiß Auma am 14.02. 2026 
am Hallenturnier um den MARHOLD REISEN Cup in der Ulf- 
Merbold- Halle teil. Nach einem 1:0 Auftaktsieg gegen den 
Gastgeber (Tor: Tom Ortmann) und einer 2:0 Niederlage ge-
gen Neustadt/Orla mussten die Aumaer ihr letztes Gruppen-
spiel gewinnen- was durch Treffer von Linus Wagner und Tom 
Ortmann gelang. Damit zog das Team als Gruppensieger ins 
Halbfinale ein. Im Spiel um Platz 3 gegen den SSV 1938 
Großenstein stand es erneut 1:1 (Tor: Tyson Engemann). 
Diesmal hatten die Aumer vom Punkt die besseren Nerven und 
sicherten sich mit 4:3 einen starken 3. Platz. Alle Spieler erhiel-
ten Medaillen, ein Pokal ging ebenfalls mit nach Hause. Tur-
niersieger wurde der 1. FC Greiz. 
 

 
 

Spielplan März 2026 
Samstag, 14.03., 10:30 Uhr: zu Gast bei SpG TSG 1861 Ho-
henleuben 
Sonntag, 22.03., 10:30 Uhr: zu Gast bei SpG FC Motor Zeulen-
roda II  
 

Herrenmannschaft 
Die Männer erwachen aus dem Winterschlaf 
Unsere Männer sind zurück auf dem Platz und offiziell in die 
Vorbereitung gestartet- mit dabei auch die Rückkehr Koch 
und Klimesch, die nach ihren Verletzungen behutsam aufge-
baut werden. Nach der ersten intensiven Einheit klang der 
Abend gemeinsam entspannt aus.  
 

 
 

Spielplan März 2026 
Samstag, 07.03., 14:00 Uhr: zu Gast beim SV Blau- Weiß Nie-
derpöllnitz (Testspiel) 
Samstag, 14.03., 14:00 Uhr: in Auma gegen FSV Mohlsdorf 
(Kreisliga) 
Samstag, 21.03., 14:00 Uhr: in Auma gegen SpG SV 1876 Ge-
ra- Pforten (Kreisliga) 
Sonntag, 29.03., 14:00 Uhr: zu Gast beim SpG. SG 
Braunichswalde (Kreisliga) 
 

Blau- Weiße Grüße 

SV Blau Weiß Auma, 

Abteilung Handball 
 

Winterwanderung der Handballabteilung  
 

Auch in diesem Jahr organisierten die Handballer wieder eine 
Winterwanderung. So trafen sich an einen Samstagnachmittag 
viele Handballerinnen und Handballer, aber auch Bürger der 
Landgemeinde an der Aumaer Turnhalle zu dieser Veranstal-
tung. Die Wanderung, die schon eine lange Tradition hat, wur-
de in diesem Jahr super angenommen, diesmal waren wieder 
rund 50 Wanderlustige mit dabei. Los ging es wie immer an der 
Turnhalle. Von dort aus führte der Weg zuerst hinunter ins 
Wendische Dorf und anschließend wieder bergauf Richtung 
Windmühlenberg. Am Planetenwanderweg legten wir einen 
kurzen Stopp für ein gemeinsames Gruppenfoto ein, bei dem 
leider nicht alle zu sehen waren, da einige Wanderer zurück 
lagen. 
 

Nach dem kurzen Halt sammelten die Ersten die Letzten ein, 
bevor es weiter in Richtung Silbersee ging. Kurz vor dem Sil-
bersee erfolgte die Kehrtwende Richtung Wenigenauma. Un-
terwegs gab es immer wieder Sammelpunkte, damit alle im 
eigenen Tempo laufen konnten und niemand verloren ging. 
Der weitere Weg führte am Ponyplatz vorbei, zurück nach Au-
ma und dann zur Turnhalle.  
Dort wartete bereits lecker vorbereitetes Essen auf die Teil-
nehmer, natürlich inklusive passender Getränke. In entspann-
ter Atmosphäre klang der Abend bei netten Gesprächen, Spiel 
und Spaß in der Turnhalle gemütlich aus. 
 

Ein großer Dank gilt auch an dieser Stelle allen helfenden 
Händen, die die Wanderung und den Abend erst möglich ge-
macht haben. 
 

 
 

1. Männermannschaft 
Wie schmerzhaft, aber auch wie grandios Handball sein kann 
erlebten unsere Akteure der ersten Männermannschaft und 
ihre absolut phantastischen Fans in den beiden Punktspielen. 
 

Die noch immer vom Verletzungspech verfolgte Mannschaft 
musste als erstes zum SV Aufbau in die Skatstadt Altenburg. 
Auch wenn dort in den letzten 25 Jahren gerade einmal drei 
Erfolge gelangen hatten sich die Aumaer einiges vorgenom-
men. Nach anfänglicher Aumaer Führung übernahmen die 
Gastgeber die Partie und lagen zur Pause mit 13:9 in Front. 
Nach der Pause sollte es noch dicker für unser Team, das nur 
sieben Feldspieler zur Verfügung hatte, kommen. Beim 18:12 
waren die Altenburger auf die Siegerstraße eingebogen. Doch 
die Aumaer kamen zurück, verkürzten auf 24:22. Zwar stellten 
die Hausherren nochmal auf 27:23. Starke Paraden des 
Aumaer Torwarts schufen die Voraussetzung für drei Treffer 
binnen zwei Minuten und den eigentlich nicht mehr für möglich 
gehaltenen 27:26-Anschlusstreffer. Die Hausherren waren nun 
nur noch bestrebt, Zeit von der Uhr zu nehmen. Nach einer 
Auszeit scheiterten auch die Altenburger erneut, und die 
Aumaer starteten den Konter. Dabei kostete eine erneute 
Fehlentscheidung der insgesamt wenig überzeugenden 
Schiedsrichter den Blau-Weißen eine gute Torchance: Als Tim 
Seidel regelrecht abgeräumt wurde, blieb nicht nur die fällige 
Siebenmeterentscheidung aus, auch die Zeit wurde unnötig 
lange weiterlaufen gelassen. So kamen die Blau Weißen nur 
noch zu einem direkten Freiwurf. Dieser verfehlte das gegneri-
sche Tor knapp, und man musste eine unglückliche 27:26 Nie-
derlage hinnehmen.  
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In der nächsten Partie, bei der man einen freien Platz in der 
Aumaer Halle vergebens suchte, kam es zum Blau Weißen 
Ostthüringenderby zwischen den Aumaern und dem HSV 
Ronneburg II. Zusätzlich angeheizt von der starken Kulisse 
brannten die Aumaer zu Beginn ein wahres Feuerwerk ab. 
Aufbauend auf einer bärenstarken Deckung ließen sie die Gäs-
te kaum ins Spiel kommen, und nach knapp sieben Minuten 
hätte die Führung durchaus höher ausfallen können als das 5:0 
auf der Anzeigetafel. Zwar kamen die Gäste zwischenzeitlich 
mal etwas heran doch beim Pausenstand von 17:12 war der 
Vorsprung wiederhergestellt. Nach Wiederbeginn trafen zu-
nächst die Ronneburger, ehe die Hausherren beim 19:13 wie-
der auf plus sechs stellten. Das sah deutlicher aus, als es tat-
sächlich war, zumal sich nun leider auch vermehrt unnötige 
Fehler ins Aumaer Spiel einschlichen. Die Gäste verkürzten 
und nach dem 27:27 folgten fast acht torlose Minuten auf bei-
den Seiten. Als die Gäste dann beim 27:28 ihre erstmalige 
Führung erzielten, standen noch zwei Minuten auf der Uhr – 
Herzinfarktgefahr in der Aumaer Halle. 30 Sekunden vor 
Schluss markierte Andreas Röhler den viel umjubelten Aus-
gleich. Die Gäste hatten jedoch noch Ballbesitz und wollten 
sich in einer Auszeit für den möglichen finalen Treffer abspre-
chen. Diese Möglichkeit stand ihnen jedoch nicht mehr zu, da 
sie in den letzten fünf Minuten bereits eine Auszeit genommen 
hatten. Nach Protesten der Blau Weiß Spieler und Fans er-
kannten dies auch die Schiedsrichter, verweigerten die Auszeit 
und entschieden aufgrund des Regelverstoßes auf Ballbesitz 
für Auma.18 Sekunden waren da noch auf der Uhr. Diese nutz-
ten die Aumaer zum viel umjubelte, diesmal glücklichen 29:28-
Erfolg und bezwangen die Ronneburger damit auch im Rück-
spiel mit einem Treffer Vorsprung. 
 

Damit belegen die Männer, trotz der umfangreichen Verlet-
zungsliste, derzeit den zweiten Platz in der Regionsoberliga. 

 
 
 

2. Männermannschaft 
Ein schweres Programm wartete in den letzten Wochen auf 
unsere zweite Männermannschaft. Diese bestritten die Punkt-
spiele gegen die Spitzenteams der Liga. 
 

Als erstes stand die Partie beim SV Fortuna Großschwabhau-
sen vor unserem Team. Diese entwickelte sich durchaus aus-
geglichener als erwartet. Mit tollen Kampf hielten die Aumaer 
dagegen, mussten auf Grund eigener Fehler dennoch einen 
11:8 Pausenstand hinnehmen. Daran änderte sich auch in der 
zweiten Hälfte nicht viel, Die Auma bewiesen Moral und in der 
46. Minute traf Jacques Wolfrum zum 18:14, sodass noch 
nichts entschieden war.  In der Schlussphase machte sich je-
doch der Kräfteverschleiß bemerkbar. Mit schmalem Kader 
und mehreren angeschlagenen Spielern war Auma physisch 
unterlegen, sodass Großschwabhausen Tor um Tor davonzog, 
am Ende mit 28:18 wohl um einige Tore zu hoch gewann. 
Trotz der Niederlage war die Stimmung in der Halle gut. Zahl-
reiche mitgereiste Aumaer Fans unterstützten ihr Team laut-
stark bis zum Schluss. 
 

Gegen den LSV Ziegelheim begannen die Aumaer zwar stark, 
lagen zur Pause nur mit 15:16 zurück und blieben bis zum 
19:20 am Tabellenzweiten dran. Der schien im Anschluss die 
Partie entscheiden zu wollen, legte zum deutlichen 20:26 vor. 
Doch plötzlich waren die Blau-Weißen wieder da. Nicht nur gli-
chen sie die Partie aus, sondern setzten mit einem beeindru-
ckenden 7:0-Lauf ein deutliches Ausrufezeichen und lagen völ-
lig verdient wieder in Führung. Vor den Akteuren und den zahl-
reichen Fans begann nun eine spannende achtminütige 
Schlussphase, in der die Aumaer nochmals großen Kampfgeist 
zeigten. 
 

Torhüter Karsten Fritzsche bekam selbst noch die Finger an 
abgefälschte Würfe, sorgte immer wieder für Ballbesitz und 

glich damit manch kleinen Fehler seiner Vorderleute im Angriff 
aus. Nach dem 30:29 erneut eine Glanztat des routinierten 
Aumaer Keepers, ehe im Gegenzug das vorentscheidende 
31:29 fiel. 
 

Am Ende stand ein verdienter 31:30-Erfolg über den Tabellen-
zweiten. 
 

Männliche Jugend C 
In einem der nur noch wenigen Kreisderbys empfingen die 
Jungs der C Jugend den Tabellenzweiten aus Reudnitz. Dabei 
mussten die Blau-Weißen auf ihren verletzten Spielmacher 
verzichten und traten wie gewohnt mit zwei D-Jugend-Akteuren 
im ohnehin nur siebenköpfigen Aufgebot an. 
 

Dennoch begann die Partie überraschend ausgeglichen. Zwar 
war nicht zu übersehen, dass die Hausherren große Probleme 
mit der offensiven Deckung der Reudnitzer hatten, doch Bela 
Jahn brachte die Aumaer früh mit 1:0 in Führung. In der Folge 
gelang es allerdings nur selten, wirklich erfolgversprechende 
Chancen herauszuspielen. Ganz anders präsentierte sich die 
Defensive. Mit viel Einsatz und Leidenschaft ließen die Aumaer 
dem Favoriten kaum Raum zur Entfaltung. So war der 1:3-
Rückstand nach sechs Minuten durchaus als Erfolg zu werten. 
Nach einer sehenswerten Angriffskombination verpassten die 
Aumaer den Anschlusstreffer nur hauchdünn. Leider häuften 
sich im weiteren Verlauf die Fehler im Spiel der Gastgeber. 
Trotzdem zeigte die Anzeigetafel nach knapp zwanzig Minuten 
mit einem 3:6 noch ein durchaus akzeptables Ergebnis. Die 
Schlussminuten der ersten Hälfte gehörten jedoch den Gästen, 
die ihre Klasse ausspielten und bis zur Pause auf den bereits 
vorentscheidenden Stand von 3:13 davonzogen. 
 

Auch nach dem Wiederanpfiff wurden die Reudnitzer ihrer Fa-
voritenrolle gerecht und bestimmten das Spielgeschehen. Die 
Aumaer kämpften weiter aufopferungsvoll, konnten jedoch nur 
noch vereinzelt schöne Akzente setzen. Am Ende musste man 
sich der Überlegenheit des Gegners beugen und die erwartete, 
deutliche Niederlage hinnehmen. 
 

Bedenkt man, dass die Jungen mit derzeit nur sieben Akteuren 
die Saison bestreiten, sich zu Saisonbeginn in manch guten 
Spielen nicht belohnen konnten ist die nachfolgende Tabelle 
durchaus als Erfolg zu werten. 
 

 
 

Gemischte Jugend D / Gemischte Jugend E 
Unsere beiden jüngsten Handballteams haben die Vorrunde in 
ihren Altersklassen abgeschlossen, und bestreiten nun im an-
schließenden Spielbetrieb weitere Turniere. Über die werde ich 
in der nächsten Ausgabe umfassend berichten. 
 
 

Sportvereine und Leser der OTZ im 
Landkreis Greiz werden diskriminiert 
und zur zweiten Klasse abgestempelt 

 

Manchen Leser vom Auma-Weidatal Bote, der zeitgleich auch 
Leser der Ostthüringer Zeitung ist, wird es schon aufgefallen 
sein, spätestens seit Jahresbeginn sind die Sportvereine des 
Kreise Greiz aus der Tageszeitung verschwunden. Vereine, die 
in den verschiedensten Ehrenamtsauszeichnungen noch als 
gelobt und als unverzichtbar bezeichnet wurden. 
 

Da ich seit nun mittlerweile fast 43 Jahren Artikel für die lokale 
Tagezeitung für unsere Abteilung verfasse, diese Artikel von 
Jahr zu Jahr mehr gekürzt wurden bzw. gar nicht veröffentlicht 
wurden nahm ich mir der Sache in den letzten Wochen an. Ich 
fragte beim Chefredakteur, bzw. in der Sportredaktion an, wa-
rum es keine Sportberichte, Tabellen oder sonstiges von den 
Vereinen im Landkreis Greiz mehr gibt. Anstatt über die Verei-
ne im Landkreis Greiz zu berichten veröffentlicht die „Lokale 
Tageszeitung“ Artikel aus der Region Saalfeld, Jena oder 
Sonstwo. Die Antwort, die ich dabei erhielt war erschütternd, 
nicht nur für mich, sondern auch für die ehrenamtlichen Sport-



- 24 - 

ler und Funktionäre der Vereine in unseren Landkreis. Weder 
von den in der Bundesliga spielenden Mücken aus Pöllwitz, 
den Oberligahandballern aus dem Hexenkessel Ronneburg, 
den zahlreichen Fußballvereinen des Kreises und somit auch 
dem knapp 400 Mitgliedern des Aumaer Sportvereins sowie 
den Judokas aus unserer Landgemeinde wird es noch Erwäh-
nung in der lokalen Tagezeitung geben. Die Begründung der 
Zeitung: „Wir bilden in der gedruckten Ausgabe keinen Lokal-
sport mehr ab, sondern einen Regionalsport mit den besten 
Sport-Inhalten aus einer größeren Region“,…“ Saalfeld und 
Bad Blankenburg“. Für mich bedeutet dass, nicht nur die Ver-
eine des Landkreises Greiz, sondern auch die Leser der Aus-
gabe Greiz-Zeulenroda werden zu Menschen zweiter Klasse 
abgestempelt.  
Ich hatte den Chefredakteur gefragt, wann er das den Lesern 
mitteilen will. Darauf erhielt ich keine Antwort. Deshalb möchte 
ich mit diesen Zeilen zumindest die Leser dieser Zeitung infor-
mieren. 
 

Die nächsten Spiele 
 

Auch in den nächsten Wochen herrscht wieder Hochbe-
trieb in unserer Abteilung. 
 

07.03.,  10.00 Uhr: Turnier E Jugend in Ziegelheim 
   10.00 Uhr: HSG Oppurg/Krölpa gegen männliche 
       Jugend C 
 

08.03.,  10.00 Uhr: Turnier D Jugend in Mühlhausen 
   16.00 Uhr: HBV Jena gegen Männer I 
 

14.03.,  10.00 Uhr: Turnier D Jugend in Auma 
 

15.03.,  14.00 Uhr: Männer II gegen Post SV Gera II 
   16.00 Uhr: Männer I gegen HSV Weimar II 
 

21.03.,  17.00 Uhr: TSV Eisenberg gegen Männer I 
 

22.03.,  10.00 Uhr: Turnier D Jugend in Gerstungen 
 

28.03.,  10.00 Uhr: Turnier D Jugend in Erfurt 
 

29.03.,  10.00 Uhr: Turnier E Jugend in Erfurt 
   11.45 Uhr: HSV Weimar gegen männliche Jugend C 
 

Weitere Informationen gibt es unter: 
 

 thv-handball.liga.nu 
 facebook.com/SVBWAumaHandball 
 sv-blau-weiss-auma-handball.de 
 
 

JSV Auma 
 

JSV Auma bei den Judo-Landesmeisterschaften in Schmalkal-
den Bei den Landesmeisterschaften im Judo in Schmalkalden 
war der JSV Auma mit drei Startern vertreten. Insgesamt nah-
men rund 120 Judoka teil. 
 

In der Gewichtsklasse bis 73 kg traten Jeremy Guhlich und Paul 
Knorr an. Von den neun Startern dieser Klasse konnten beide 
keinen Kampf für sich entscheiden. Jeremy machte aber einen 
starken ersten Kampf, hielt gut dagegen und konnte sich sogar 
aus einer Festhalte befreien. Für eine Platzierung reichte es 
jedoch nicht, besonders da es sein erstes Jahr in der U18 war. 
 

In der Gewichtsklasse bis 81 kg startete Flynt Beck als Favorit. 
Er gewann beide Kämpfe: Den ersten durch eine Festhalte-
technik, den zweiten mit einem Yuko, den er bis zum Schluss 
verteidigte. Damit sicherte er sich den Sieg in seiner Klasse 
und das Ticket für die Mitteldeutschen Meisterschaften. 
 

 

 
 

Fotos: Flynt Beck 
 

Saalfelder Pokalturnier: Aumaer Judoka sammeln Erfahrungen 
Beim Saalfelder Pokalturnier traten insgesamt 328 Starter an. 
Auch der Aumaer Judoverein war mit mehreren Kämpfern in 
verschiedenen Altersklassen vertreten. 
 

U8: Carlotta Lerch feiert erste Medaille In der U8 nahm aus 
Auma nur Carlotta Lerch teil. Sie kämpfte ausschließlich am 
Boden und bestritt damit ihren ersten Wettkampf überhaupt. 
Zwar konnte sie noch keinen Kampf gewinnen, trotzdem freute 
sie sich über Platz 3 und die Bronzemedaille. Ein schöner Ein-
stieg für die junge Judoka. 
 

U10: Gold für Paul, Silber für Perez 
In der Altersklasse U10 zeigte Paul Schauerhammer eine star-
ke Leistung. In seinem ersten Jahr in dieser Kategorie kämpfte 
er souverän und sicherte sich die Goldmedaille. Auch Perez 
Samstag war erfolgreich unterwegs: Von seinen vier Kämpfen 
konnte er drei gewinnen. Ein einzelner verschlafener Kampf 
kostete ihn jedoch die Goldmedaille, sodass er sich mit Silber 
zufriedengeben musste. 
 

U12: Malte holt Bronze, andere sammeln Wettkampferfahrung. 
Die U12 war besonders stark besetzt, und die Aumaer Judoka 
hatten harte Gegner: Malte Schulze kämpfte in einem Pool mit 
acht Gegnern. Er schaffte es bis ins Halbfinale, musste sich dort 
geschlagen geben und sicherte sich am Ende Bronze. Pepe 
Nagler kehrte nach acht Wochen Trainings- und Wettkampf-
pause zurück. Er verlor beide Kämpfe, konnte aber die Wett-
kampfpraxis nutzen und mit seiner Leistung zufrieden sein. 
 

Magdalena Lerch hatte einen langen Tag: Nach sechs Stunden 
Wartezeit auf ihre Kämpfe war die Konzentration weg, und ein 
Sieg war an diesem Tag nicht möglich - obwohl sie sonst im-
mer sehr starke Leistungen zeigt. 
 

Tom Simon hatte 16 Gegner im Doppel-K.O.-System. Nach 
einem gewonnenen Kampf schied er frühzeitig aus und blieb 
ohne Platzierung. 
 

Emilie Dietzel konnte keinen ihrer drei Kämpfe für sich ent-
scheiden und verpasste ebenfalls eine Medaille. 
 

Trotz unterschiedlicher Ergebnisse konnten alle Aumaer 
Kämpfer wertvolle Erfahrungen sammeln. 
 

    
 

Malte Schulze       Carlotta Lerch 
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Kulturnachrichten 
 

 

Veranstaltungen in der 

Stadt Auma-Weidatal 
 

Die Veröffentlichung der Veranstaltungen 
erfolgt immer unter Vorbehalt. 

 

 

Datum/Uhrzeit 
 

Veranstaltung 
 

 

07.03.2026 
17:00 Uhr 

 

1. Orgelfest mit Matthias Grünert 
Kirche Auma 
Kirchgemeinde Auma 
 

 

18.03. 
09:00 Uhr bis 
14:00 Uhr 

 

Markttag 
Marktplatz Auma 
Stadt Auma-Weidatal 
 

 

19.03.2026 
um 18:00 Uhr 

 

Spieleabend für Jung und Alt 
gemeinsam spielen, lachen, gewinnen... 
Der ist Eintritt frei, für Speisen und Geträn-
ke ist gesorgt. 
Fraktion Pro Auma-Weidatal 
 

 

20.03.2026 
14:00 Uhr 

 

Osterbrunnen schmücken 
Ab 16:00 Uhr Roster und Getränke 
Markt Auma 
Kultur- und Heimatverein e.V. Auma 
 

 

20.03.2026 
15:30 Uhr bis  
17:00 Uhr 

 

Ostergarten gestalten 
Kirche Auma  
Kirchgemeinde Auma 
 

 
 

02.04.2026 
20:00 Uhr 

 

Livemusik mit Carly Peran 
Vereinshaus Muntscha 
SV Krölpa e.V. 
 

 

04.04.2026 
17:00 Uhr 

 

Osterfeuer im Weidatal 
Feldscheune Döhlen 
Heimatverein 
"Weidapaerle Göhren-Döhlen" e.V. 
 

 

04.04.2026 
21:00 Uhr 

 

Osternacht 
Kirche Wöhlsdorf 
Kirchgemeinde  Wöhlsdorf 
 

 

11.04.2026 
17:00 Uhr 

 

Humorvolles Orgelkonzert 
Kirche Auma 
Kirchgemeinde Auma 
 

 

30.04.2026 
17:00 Uhr 
 

 

Maibaumstellen 
Göhren auf dem Dorfplatz 
Heimatverein 
"Weidapaerle Göhren-Döhlen" e.V. 
 

 
 

02.05.2026 
 

Wanderfahrt 
PSV Wenigenauma e.V. 
 

 

08.05.2026 
19:00 Uhr 
19:00 Uhr 

 

2. Stammtisch 
Dorfgemeinschaftshaus Göhren 
Heimatverein 
"Weidapaerle Göhren-Döhlen" e.V. 
 

 

10.05.2026 
10:00 Uhr 

 

Muttertag 
Kirche Auma 
Kirchgemeinde Auma 
 

 

14.05.202 
10:00 Uhr 

 

Himmelfahrt 
Waldhaus Auma 
Kirchgemeinde Auma 
 

 

24.05. 
21:00 Uhr 

 

Pfingstfest der Handballer 
PENNY-Parkplatz in Auma 
SV Blau-Weiß Auma, Abteilung Handball 
 

 

25.05. 
13:00 Uhr 
21:00 Uhr 

 

Pfingstfest der Handballer 
PENNY-Parkplatz in Auma 
SV Blau-Weiß Auma, Abteilung Handball 
 

 

29.05.2026 
19:00 Uhr 

 

Eröffnung Dorffest Wiebelsdorf   
Kirche Wöhlsdorf 
Kirchgemeinde  Wöhlsdorf 
 

 
 

12.06.2026 
19:00 Uhr 

 

Sommerhofkonzert 
Kirchvorplatz Auma 
Kirchgemeinde Auma 
 

 

28.06.2026 
14:30 Uhr 

 

Gemeindefest 
Kirchvorplatz Auma 
Kirchgemeinde Auma 
 

 
 

26.07. 
13:30 Uhr 

 

45. Wenigenaumaer Ponyshow 
Wenigenauma Turnierplatz 
Ponysportverein Wenigenauma e.V. 
 

 
 

28.08.2026 
19:00 Uhr 

 

3. Stammtisch 
Dorfgemeinschaftshaus Göhren 
Heimatverein 
"Weidapaerle Göhren-Döhlen" e.V. 
 

 
 

26.09.2026 
 

Fuchsjagd Wallengrün 
PSV Wenigenauma e.V. 
 

 
 

24.10.2026 
 

Fuchsjagd Langenbach 
PSV Wenigenauma e.V. 
 

 
 

13.11.2026 
19:00 Uhr 

 

4. Stammtisch 
Dorfgemeinschaftshaus Göhren, 
Heimatverein 
"Weidapaerle Göhren-Döhlen" e.V. 
 

 

28.11.2026 
18:00 Uhr 

 

122-jährige Gründung des Rauchklubs 
"Qualm" 2026 
Dorfgemeinschaftshaus Göhren, 
Heimatverein 
"Weidapaerle Göhren-Döhlen" e.V. 
 

 
 

20.12.2026 
15:00 Uhr 

 

Adventsmarkt 
Feldscheune Döhlen,  
Heimatverein 
"Weidapaerle Göhren-Döhlen" e.V. 
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Sonstige Mitteilungen 
 

 

Neues aus unserem Pflegezentrum 

„Zum alten Kraftwerk“ 
 

Buntes Treiben im AWO Pflegezentrum 
 

Am Faschingsdienstag hieß es bei uns: „Helau und gute Lau-
ne!“ Den Startschuss gab ein gemütliches Kaffeetrinken, bei 
dem die traditionellen Faschingspfannkuchen natürlich nicht 
fehlen durften. Unsere Bewohner*innen feierten stilecht mit 
bunten Hütchen, während das Team in tollen Kostümen für vie-
le Lacher und eine super Stimmung sorgte. Für den richtigen 
Schwung sorgte Musiker Manfred, der uns mit seinen Melodien 
zum Schunkeln brachte. Aber manch einer wagte auch ein 
Tänzchen, wobei auch unser Hausmeister Holger aufgefordert 
wurde. Das absolute Highlight? Ein Bewohner überraschte uns 
alle mit einem extra vorbereiteten Lied, bei dem natürlich mit-
gesungen werden konnte! Ein herzliches Dankeschön an alle 
Beteiligten für diesen unvergesslichen, fröhlichen Nachmittag! 
 

M. Müller 
 

 
 

 
 

 

 
 
 

Neues aus der barrierefreien 

Wohnanlage in Auma 
 

Was für ein stimmungsvoller Faschingsdienstag! 
 

In unserer Cafeteria der AWO Wohnanlage im Aumaer Lin-
denweg ging es am Faschingsdienstag hoch her: Bei leckeren 
Pfannkuchen, frischem Kaffee und kühlen Getränken haben 
unsere Mieter*innen gemeinsam die fünfte Jahreszeit gefeiert. 
Ob bunte Hütchen oder kreative Kostüme – alle waren in bes-
ter Feierlaune! Für die richtige Stimmung sorgten Annerose 
Barnikow, Hans-Jürgen Rothe und Udo Schale mit ihren musi-
kalischen Darbietungen. Ein riesiges Dankeschön an euch drei 
für die tolle Musik und die Zugaben, die sich unsere Mieter be-
geistert gewünscht haben! Es war ein Nachmittag voller La-
chen und Geselligkeit.  
 

M. Müller 
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 
 

Erscheinungstermine und Abgabe 
Manuskripte Auma-Weidatal Bote 2026 

 

        Erschei-    Redaktions- 
        nungstag    schluss 
 

April-Ausgabe    01.04.2026  18.03.2026 
 

Mai-Ausgabe    06.05.2026  22.04.2026 
 

Juni-Ausgabe    03.06.2026  20.05.2026 
 

Juli-Ausgabe    01.07.2026  17.06.2026 
 

August-Ausgabe   05.08.2026  22.07.2026 
 

September-Ausgabe  02.09.2026  19.08.2026 
 

Oktober-Ausgabe   07.10.2026  23.09.2026 
 

November-Ausgabe  04.11.2026  21.10.2026 
 

Dezember-Ausgabe  02.12.2026  18.11.2026 
 

Änderungen vorbehalten! 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 

 
 



Anzeigenschluss für die April-Ausgabe ist am
Freitag, 20.03.2026: druckerei@schwolow.eu


